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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

Steffi Tasler, Syrau

Doreen Ullrich, Fröbersgrün

Kay Steiner, Syrau

Jens Spitzer, Syrau

Bastian Wolf, Syrau

Gerd Stöhr, Schneckengrün

Elke Degenkolb, Schneckengrün

Sabine Härtel, Reiboldsruh

Ulrich Mann, Schönberg

Christine Dietzel, Fasendorf
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Informationen aus der Gemeinde

Hauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Rosenbach

Am 29.04.2022 fand die Hauptversammlung aller Feuerwehren 
in Rosenbach statt. Alle Kameradinnen und Kameraden waren in 
die Turnhalle nach Leubnitz geladen und wir konnten an diesem 
Abend über 100 Teilnehmer in Leubnitz begrüßen. Auch der Kreis-
brandmeister des Vogtlandkreises ließ es sich nicht nehmen, einer 
der größten Wehren im Vogtland einen Besuch abzustatten. Zu-
künftig soll es jährlich eine Versammlung aller Wehren geben. Für 
die Gemeinde besteht so die Möglichkeit, einmal im Jahr Danke zu 
sagen, indem wir die Versorgung übernehmen. Gleichzeitig bietet 
sich dadurch ein würdiger Rahmen für Beförderungen und Ehrun-
gen. Die Wahl der Gemeindewehrleitung war an diesem Abend 
einer der wichtigsten Programmpunkte. Das Interesse an dieser 
zusätzlichen Aufgabe im Ehrenamt hielt sich erwartungsgemäß in 
Grenzen. Deshalb sind wir sehr froh, mit Frank Hauenschild einen 
neuen Gemeindewehrleiter gefunden zu haben. Jochen Senne-
wald tritt in die zweite Reihe zurück und bildet zusammen mit Mar-
cus Göhring das Team der stellvertretenden Gemeindewehrleiter. 
Vielen Dank für eure Bereitschaft und ich freue mich auf die Zu-
sammenarbeit mit euch!

Ein extra Dankeschön geht an die Feuerwehr Leubnitz, welche 
die vorherige Organisation und Durchführung übernommen hat. 
Ich empfand es als eine sehr gelungene Veranstaltung und hoffe, 
dass es vielen ebenso erging. Die nächsten Jahre lassen es hof-
fentlich zu einer schönen Tradition werden. 
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Der nächste Schritt für ein Wappen

Wir hatten dazu aufgerufen, über die Vorschläge für ein Wappen 
abzustimmen. Immerhin haben sich über 100 Rosenbacher an 
dieser Abstimmung beteiligt, auch wenn wir uns natürlich mehr 
Resonanz erhofft haben – schließlich wurde der Wunsch nach ei-
nem Wappen immer wieder einmal aus verschiedenen Richtungen 
an uns heran getragen.

Am Ende konnte das folgende Wappen die meisten Stimmen auf 
sich vereinen:

Miriam Schaller, Mehltheuer

Hinweis: Uns ist sehr wohl bewusst, dass es sich zum Beispiel bei 
der Mühle nicht um eine in der Bauart von Syrau handelt. Ich hatte 
aber bereits bei der Abstimmung darauf verwiesen, dass keines 
der Wappen alle Anforderungen erfüllt, sondern es vordergründig 
auf das Gesamtbild ankommt. Wir werden nun versuchen, die ge-
forderte Heraldik einfließen zu lassen. Dies wird sicher noch einige 
Zeit in Anspruch nehmen.

Ich darf mich recht herzlich bei allen Teilnehmern und fleißigen 
Zeichnern bedanken!

Wie angekündigt erhalten 3 Teilnehmer der Abstimmung ein klei-
nes Präsent.

Die Glücklichen sind:
• Tami Bauerfeind
• Jens Reinhold
• Benjamin Schrodt

Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.

30 Jahre Unterzeichnung Partnerschaftsurkunde

Am 27. September 1992 wurde die Partnerschaftsurkunde zwi-
schen der damalig eigenständigen Gemeinde Leubnitz und der 
Gemeinde Bergatreute unterzeichnet. Inzwischen pflegen wir die-
se Partnerschaft natürlich als Gemeinde Rosenbach/Vogtl. und 
wollen zu diesem Anlass, an dem entsprechenden Wochenende, 
unsere Freunde aus Oberschwaben besuchen.

30.09.2022 - 02.10.2022

Wer Interesse haben sollte, sich diesem Besuch anzuschließen, 
müsste uns dies für die Planung bitte bis 30.06.2022 per Mail 
(service@schloss-leubnitz.de) oder telefonisch (037431-8690) 
mitteilen. Die Plätze hierfür sind natürlich begrenzt.
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Erinnerung an Steuerzahlungstermin 
01.07.2022

Am 01.07.2022 sind zur Zahlung fällig:

- die Grundsteuer für Jahreszahler
- die Hundesteuer

Um Mahnungen zu vermeiden, bitten wir, den Fäl-
ligkeitstermin einzuhalten. Soweit Lastschriftman-
dat erteilt wurde, erfolgt der termingerechte Bank-
einzug.

Es wird darauf hingewiesen, dass zu den Fälligkeit-
sterminen keine separaten Zahlungsaufforderun-
gen versendet werden. Ein neuer Steuerbescheid 
ergeht immer nur dann, wenn sich Änderungen 
ergeben (z.B. Steuermessbetrag, Hebesatz, Eigen-
tümerwechsel).  

Kämmerei

Das Bauamt informiert:

Vollsperrung OT Syrau
weitere Verlegung Gas-Hauptleitung und Hausanschlüsse
2. Bauabschnitt Zum Schiefer und 3. Bauabschnitt Höhlenberg
voraussichtlich bis 01.07.2022
 
halbseitige Sperrung mit Ampelverkehrsregelung 
OT Syrau, B 282 
Verlegung Trinkwasser mit Hausanschluss 
die Baustelle ist in mehrere Teilabschnitte aufgeteilt und wird je 
nach Baufortschritt umgesetzt 
voraussichtlich bis 15.11.2022 

Informationen des Ordnungsamtes 
zum „Parken an engen und unübersichtlichen  

Straßenstellen“

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

in der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. kommt es häufig in den unter-
schiedlichsten Straßenabschnitten der Gemeinde dazu, dass die 
Durchfahrt für größere Fahrzeuge wie z. B. Müllabfuhr, Rettungs-
dienst, Feuerwehr usw. durch nicht ordnungsgemäß abgestellte 
Fahrzeuge behindert wird. 

Gemäß § 12 Absatz 1 Nr. 1 StVO ist das Halten und infolge-
dessen auch das Parken an engen und an unübersichtlichen 
Straßenstellen unzulässig.

Was bedeutet „Enge“:

Eng ist eine Straßenstelle nach der Rechtsprechung in der Regel 
dann, wenn der zur Durchfahrt insgesamt freibleibende Raum für 
ein Fahrzeug höchstzulässiger Breite von 2,55 m (vgl. § 32 Abs. 1 
Nr. 1 StVZO) zuzüglich 0,50 m Seitenabstand bei vorsichtiger 
Fahrweise nicht ausreichen würde. Dabei ist die Gegenfahrbahn 
mitzurechnen. Dementsprechend muss ein Haltender grund-
sätzlich eine Fahrbahnbreite von 3,05 m zum gegenüberlie-
genden Fahrbahnrand freihalten.

Das heißt, jeder Verkehrsteilnehmer begeht einen Verstoß im Sin-
ne der Straßenverkehrsordnung, wenn er an Straßenstellen hält 
oder parkt, in denen die Restbreite der Fahrbahn neben dem ab-
gestellten Kraftfahrzeug weniger als 3,05 Meter beträgt. Hier ist 
Halten und Parken unzulässig. Das gilt auch ohne ein explizit aus-
geschildertes Haltverbot (Verkehrszeichen 283 und 286).

Bitte beachten Sie vorangegangene Hinweise, um auch in Ihrem 
eigenen Interesse Müllfahrzeugen, Räumfahrzeugen des Winter-
dienstes und vor allem Rettungskräften eine Durchfahrt zu ermög-
lichen.

Eine Nichtbeachtung kann jederzeit mit einem Verwarn- bzw. Buß-
geld sowie mit einer Entfernung des Fahrzeuges aus dem öffentli-
chen Verkehrsraum geahndet werden.

..........................................................................................................

Dienstjubiläum

Am 02.05.2022 feierte 
Frau Susan Zineker 
von der Kita Leubnitz 
ihr 20jähriges Dienst-
jubiläum. Die Zwerge 
der Kita Zwergen-
schloss hatten dazu 
extra ein kleines Pro-
gramm als Überra-
schung vorbereitet.
Ich bedanke mich bei 
ihr für die bisherige 
Arbeit und wünsche 
ihr noch viele glückli-
che Jahre in unserer 
Einrichtung. 

Michael Frisch
Bürgermeister

..........................................................................................................

www.rosenbach.de
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A. Vorhaben
Das Projekt SuedOstLink ist eine geplante Leitung zur Höchst-
spannungs-Gleichstrom-Übertragung (HGÜ). Sie verbindet den 
Netzverknüpfungspunkt Wolmirstedt bei Magdeburg mit dem 
Netzverknüpfungspunkt Isar bei Landshut. Vorhabenträger für den 
nördlichen Teil des Projekts ist die 50Hertz Transmission GmbH 
(im Folgenden „50Hertz“).
Der SuedOstLink besteht aus zwei im Bundesbedarfsplangesetz 
(BBPlG) vom 02.06.2021 genannten Vorhaben Nr. 5 und Nr. 5a. 
Der Abschnitt B des SuedOstLinks beginnt nördlich von Eisenberg 
in Thüringen, verläuft westlich von Plauen durch Sachsen und en-
det bei Gefell an der Grenze zwischen Thüringen und Bayern. –

Vorhaben 5 befindet sich seit Frühjahr 2020 mit allen Abschnitten 
im formellen Genehmigungsverfahren, der sogenannten Planfest-
stellung. Die Anträge auf Durchführung der Planfeststellungsver-
fahren für Vorhaben 5a wurden zwischen Frühjahr und Sommer 
2021 bei der Bundesnetzagentur eingereicht. 
Einen Überblick zum Projekt SuedOstLink finden Sie auf unseren 
Internetseiten unter
www.50hertz.com/suedostlink

B. Baugrunduntersuchungen
Als Vorhabenträger für die Abschnitte A1, A2 und B des Projekts 
SuedOstLink muss von 50Hertz im Rahmen des Genehmigungs-
verfahrens der Baugrund im Bereich Ihrer Gemeinde untersucht 
werden.

Die Baugrunduntersuchungen dienen dazu, für die Verlegung 
der Erdkabel in offener Grabenbauweise sowie in Bereichen, in 
denen eine Unterbohrung durchgeführt werden muss oder in Be-
tracht kommt, genaue Kenntnisse über die Bodenbeschaffenheit 
zu erhalten. Auf diese Weise erhält 50Hertz ein aussagekräftiges 
Bodenprofil und kann die bodenmechanischen Eigenschaften in 
seine Planungen einbeziehen.

Der Abschnitt B des SuedOstLinks wird ausschließlich als Erdka-
bel geplant. Grundsätzlich wird der SuedOstLink in offener Gra-
benbauweise verlegt. Nur in Ausnahmefällen, wenn die Trasse an-
dere Infrastrukturen (z.B. Bahnstrecken, Autobahnen, Bundesstra-
ßen), Gewässer oder naturschutzfachlich sensible Bereiche quert, 
wird eine Unterbohrung in Betracht gezogen. 

Bei den Baugrunduntersuchungen handelt es sich um keine Vor-
festlegung auf eine bestimmte Trasse oder eine bestimmte Bau-
weise oder Ausführung. Die Untersuchungen finden entlang des 
Trassenverlaufs und von Verlaufsalternativen des SuedOstLinks 
statt. Erst am Ende des Planfeststellungsverfahrens steht der Lei-
tungsverlauf durchgängig und verbindlich fest.
Nutzung der Grundstücke
Für die Baugrunduntersuchungen ist es erforderlich, dass die 
Mitarbeiter der beauftragten Firma die Grundstücke betreten so-
wie land- und forstwirtschaftliche Wege befahren. Darüber hinaus 
wird es auch erforderlich sein, Flächen vorübergehend zu nutzen, 
zum Beispiel um erforderliche Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge 
und Materialien abzustellen sowie an- und abzutransportieren. 
Es wird sichergestellt, dass die Anfahrt zu den Bohrpunkten über 
den kürzesten Weg mit den geringsten Beeinträchtigungen und 

Auswirkungen für den/die Eigentümer bzw. Bewirtschafter erfolgt. 
Bei den Maßnahmen achten 50Hertz und die beauftragten Firmen 
darauf, etwaige Beeinträchtigungen der betroffenen Grundstücke 
so gering wie möglich zu halten. Sollte es trotz aller Vorsicht zu 
Flur- oder Aufwuchsschäden kommen, werden die entstandenen 
Schäden durch 50Hertz in voller Höhe entschädigt. 50Hertz ent-
schädigt Flurschäden nach den aktuellen Entschädigungssätzen, 
wie sie z. B von den jeweiligen Landesbauernverbänden ermittelt 
und veröffentlicht werden. Sofern über die Entschädigung von 
Flur- und/oder Aufwuchsschäden keine Einigung erzielt wird, kann 
ein öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger zur Er-
mittlung der Schadenshöhe beauftragt werden. Die Kosten hierfür 
werden von 50Hertz getragen.

Aufschluss-/Bohrverfahren
Es ist beabsichtigt, dass folgende Aufschluss- bzw. Bohrverfahren 
und Gerätschaften zum Einsatz kommen:

Schwere Rammsondierungen, Rammkernsondierungen, Bohr-
lochsondierungen und Rotationskernbohrungen mit einem Durch-
messer von ca. 100 bis 300 mm, die Tiefen von bis zu 15 Meter 
erreichen.
Die Bohrungen werden mit einem kombinierten Ramm- und Dreh-
bohrgerät mit Gummikettenfahrwerk ausgeführt. Das Gerät hat ein 
Gesamtgewicht von ca. 4,5 Tonnen und misst ca. 5,20 Meter Län-
ge, ca. 1,50 Meter Breite und ca. 2,20 Meter Höhe im Fahrbetrieb 
bzw. ca. 3,80 Meter Höhe im Bohrzustand. 
Für die Ramm- und Rammkernsondierungen ist der Einsatz einer 
Bohrraupe mit Gummikettenfahrwerk als Trägergerät geplant. Die 
Raupe hat ein Gesamtgewicht von ca. 1 Tonne und Außenabmes-
sungen von ca. 2,50 Meter x 1,00 Meter bei einer Höhe von ca. 
1,50 Meter im Fahrbetrieb bzw. 3,00 Meter im Arbeitszustand. Die 
Bohrlochsondierung wird mit einem mobilen Bagger durchgeführt.

Alle Bohr- bzw. Sondierungslöcher werden – sofern kein Ausbau 
zu einer Grundwassermessstelle erfolgt – unmittelbar nach Fertig-
stellung des Aufschlusses mit Tonpellets verfüllt.

Archäologische Voruntersuchungen in Sachsen
Auf den zu prospektierenden Flächen wird auf einem 6 Meter brei-
ten Streifen parallel über den gesamten Trassenverlauf der Ober-
boden mit dem Bagger abgenommen. Der Oberboden wird ge-
mäß Bodenschutzkonzept von 50Hertz abgenommen und separat 
gelagert.

Im Zeitraum der Verrichtung sind Teams des Landesamts für Ar-
chäologie des Freistaats Sachsen vor Ort, um die erforderliche 
archäologische Prospektion durchzuführen. Die Arbeiten werden 
mittels 25-Tonnen-Kettenbagger mit glattem Böschungshobel 
durchgeführt. Die untersuchten Flächen werden nach der Begut-
achtung durch die Archäologinnen und Archäologen zeitnah wie-
der verschlossen. Das Wiedereinsetzen des Bodens erfolgt unmit-
telbar im Anschluss an die Prospektion. 

Herstellung von Kampfmittelfreiheit
Entlang der geplanten Leitungstrasse sind Kampfmittelverdachts-
flächen ermittelt worden. 

Information zur Durchführung von Voruntersuchungen für das 
Projekt SuedOstLink in Ihrer Gemeinde



6/2022Seite 6  Rosenbacher Anzeiger

Im Ergebnis wurde ein Räumkonzept erstellt, das den Bedarf der 
Kampfmittelräumung flächenkonkret beschreibt. Das Räumkon-
zept definiert Maßnahmen, die zur Verhütung von Schäden durch 
Kampfmittel bei den Bauarbeiten sowie für die sichere Nutzung der 
geplanten Trasse erforderlich sind. Mit dem Sondieren, Freilegen, 
Identifizieren und Bergen von Kampfmitteln hat 50Hertz entspre-
chende Fachfirmen beauftragt. Die Kampfmittelbeseitigung selbst 
erfolgt durch staatliche Stellen mittels Entschärfung, Sprengung 
und sonstige Vernichtung von Kampfmitteln. 

50Hertz beabsichtigt, auf den in der Flurstücksliste benannten Flä-
chen Voruntersuchungen durchzuführen: 

Zeitraum
Die Maßnahmen beginnen voraussichtlich ab April 2022 und dau-
ern einige Monate an. Der zeitliche Ablauf der Maßnahmen hängt 
von äußeren Umständen ab, zum Beispiel von örtlichen Gegeben-
heiten sowie den Boden- und Witterungsverhältnissen. 
Details sind in der Flurstücksliste Baugrunduntersuchungen (An-
lage 1) ersichtlich.

Dauer der Inanspruchnahme
Die Sondierungen dauern voraussichtlich wenige Stunden, wäh-
rend für eine Bohrung jeweils ein bis drei Tage zu erwarten sind. 

Die Untersuchungen sind nicht an jedem einzelnen Standort in 
vollem Umfang notwendig und finden jeweils in zeitlichem Ab-
stand zueinander statt. Es kann also sein, dass auf einem Grund-
stück nur ein Teil der Arbeiten verrichtet oder dass ein Grundstück 
mehrfach betreten und befahren werden muss. 

Beauftragte Firmen
Die Baugrunduntersuchungen erfolgen im Auftrag von 50Hertz 
durch die ARGE SOL TRASSIERUNG NORD GbR, mit den betei-
ligten Firmen ARCADIS Germany GmbH und G.U.B Ingenieur AG 
sowie weiteren beauftragten Drittunternehmern. Änderungen bei 
den ausführenden Firmen bleiben ausdrücklich vorbehalten.

C. Gesetzesgrundlage
Die Berechtigung zur Durchführung der Baugrunduntersuchun-
gen und Kartierungen / faunistischen Sonderuntersuchungen er-
gibt sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes 
(EnWG). Eigentümer, Pächter und sonstige Nutzungsberechtigte 
werden hiermit gem. § 44 Absatz 2 EnWG mit einer ortsüblichen 
Bekanntmachung über die Baugrunduntersuchungen und Kartie-
rungen / faunistischen Sonderuntersuchungen informiert.

D. Ansprechpartner/-in für Ihre Fragen
Für Ihre Fragen und Mitteilungen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Bitte wenden Sie sich hierzu an Herrn Axel Happe, T: +49 (0)30 
5150-3414, E-Mail: Axel.Happe@50hertz.com. 

Anlage 1: 
Flurstückliste 

Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Gemarkung Demeusel, Flurstücke:
225/1, 225/2, 225/4, 228/1,228/2, 231, 234, 238, 242, 244, 248, 
252, 255, 274/1, 280, 289, 290, 291, 349, 354, 358, 359, 360, 363, 
364, 365, 366, 375, 376, 379, 390, 397, 403, 408, 492, 495

Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Gemarkung Drochaus, Flurstücke:
135, 138/c, 140/a, 156, 191, 192, 193, 194, 201, 205, 217/1, 219, 
22/4, 229/1, 246, 249/e, 249/f, 249/g, 25/1, 282/1, 312/12, 315/7, 
324/2, 334, 337, 348, 353, 361, 361/1, 37/a, 434/1, 440, 443/2, 
444/1, 444/a, 446/10, 54/1

Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Gemarkung Leubnitz, Flurstücke:
229, 239, 240, 241, 245/d, 257, 304, 308, 309, 310, 313, 314, 314, 
316/a, 316/c, 339, 580

Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Gemarkung Oberpirk, Flurstücke:
105/7, 116/1, 122, 129, 131, 141, 142, 149, 150/e, 151/b, 151/c, 
152, 153, 154/b, 167, 30/6, 41/2, 42/2, 44, 464, 465, 465/1, 481/1, 
489, 490/b, 490/c, 490/d, 400, 504/1, 523, 534, 524/8, 555/4, 58, 
86, 89

Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Gemarkung Rodau, Flurstücke:
118/7, 122/13, 122/16, 130, 138/4, 146, 179, 181/2, 200/7, 204, 
56/2, 84/3, 846

..........................................................................................................

Fundsachen

Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Schlüsselbund mit insgesamt 4 Schlüsseln 
gefunden am 22.05.2022  
vor dem Bürgerhaus Leubnitz

Mountainbike 
gefunden am 01.01.2022 Syrauer Forst,  
oberhalb Kindergarten

Schlüsselbund  
mit 6 Schlüsseln mit Karabinerhaken  
gefunden Ende 2021, Spielplatz Syrau

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ist verpflichtet, Fund-
sachen mindestens sechs Monate lang aufzubewah-
ren. 

Meldet sich der Eigentümer innerhalb dieser Zeit nicht, 
so hat der/die Finder/Finderin Anspruch auf den ge-
fundenen Gegenstand. Wird dieses Recht vom Finder/
von der Finderin nicht wahrgenommen oder handelt es 
sich bei den Fundsachen um in öffentlichen Gebäuden 
oder Verkehrsmitteln gefundene Gegenstände, wird 
die Gemeinde selbst Eigentümerin der Sachen.
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*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Aus dem Gemeinderat 
Öffentlich ??? auch im Interesse der Öffentlichkeit ???

Der Gemeinderat traf sich am Dienstag, dem 10. Mai, zu einer Ar-
beitssitzung. Diese Art von Zusammentreffen dienen dazu, anste-
hende Entscheidungen vorab zu beraten und die Beschlussfas-
sung für die nächste Sitzung des Gemeinderates vorzubereiten.

Was wurde besprochen? 
Das Straßenbestandsverzeichnis der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
soll und muss überarbeitet werden. In diesem Verzeichnis sind un-
ter anderem alle öffentlichen Wege und Straßen aufgenommen. 
Die jetzige Fassung ist aus dem Jahr 1993 und somit nicht mehr 
aktuell. 

Schwerpunkt der Beratung war die Einstufung von Waldwegen 
und Wegen in der Landwirtschaft. Private Eigentümer dieser Ka-
tegorie von Wegen hatten den Antrag gestellt, die Zuordnung von 
Privatweg in öffentlichen Weg zu ändern.

So war von Fall zu Fall, es handelte sich um mehr als zwanzig 
Fälle, die Entscheidung zu treffen, ist dieser Weg weiterhin ein Pri-
vatweg oder soll er in Zukunft als öffentlicher Weg geführt werden.
Wann ist ein Weg öffentlich zu widmen? 
Die einfachste Antwort lautet: Wenn ein öffentliches Interesse vor-
liegt. Hierunter fallen zum Beispiel ausgewiesene Wanderwege, 
Wege, die der Erschließung mehrerer Grundstücke dienen, Wege, 
die als Umleitungsstrecken im Bedarfsfall genutzt werden müs-
sen, Kirch- oder Schulwege. Also alles Wege, die der öffentlichen 
Daseinsfürsorge dienen. Die meisten Wege in der Feldflur dienen 
jedoch ausschließlich der Landwirtschaft und auch meistens nur 
einem landwirtschaftlichen Betrieb.

Eine ganze Liste von bisherigen privaten Wegen wurde durchge-
arbeitet. Die Mehrzahl der Wege in der freien Feldflur verbleiben 
in der Zuordnung „Privatweg“. Trotzdem, und dies ist besonders 
wichtig, ein Begehen ist weiterhin erlaubt.

Für die Gemeinde wäre die Einstufung als öffentlicher Weg auch 
eine erhöhte Finanzbelastung, da die Unterhaltung in die Zustän-
digkeit der Gemeinde fallen würde. Und dies kann bei einer über-
wiegend privaten Nutzung nicht der Fall sein.

Norbert Bähren
Rodau

..........................................................................................................

HINWEIS: Die Vorsorgemappen liegen für Sie 
zur Abholung in der Gemeindeverwaltung im OT 
Mehltheuer, Bernsgrüner Str. 18, bereit.

Vorsorge-Mappe für Unfall, Krankheit und  
Lebensende ab sofort erhältlich

Bei einem Unfall, einer Krankheit, im Pflegefall oder am Lebensen-
de gut und richtig versorgt zu sein, ist der Wunsch eines Jeden. 
Nach langem Warten kann das Pflegenetzwerk verkünden, dass 
die Vorsorgemappe ab sofort wieder verfügbar ist. Gemeinsam mit 
Vertretern der Ärzteschaft im Vogtland, den regionalen Kranken-
häusern und der Betreuungsbehörde wurde eine neue Vorsorge-
Mappe entwickelt und gestaltet.
Neben persönlichen Wünschen, krankheitsbedingten Hinweisen, 
Notfallkarten und Checklisten, ergänzen Vordrucke wie z.B. die 
Vorsorgevollmacht, die Patientenverfügung und die Betreuungs-
verfügung die Vorsorge-Mappe.
Da in einer Notsituation jede Sekunde zählt, enthält die Vorsorge-
Mappe auch Informationen über die Rotkreuzdose für den Notfall. 
Wenn der Rettungsdienst kommt, stellt er viele, oft lebenswichtige 
Fragen – aber was, wenn man diese Fragen selbst gar nicht mehr 
beantworten kann? Wenn in dem Moment keine Angehörigen vor 
Ort sind, kann es kritisch werden. Abhilfe soll hier die Rotkreuz-
dose schaffen, die alle wichtigen Informationen für Notlagen be-
reithält. Zu erwerben ist diese über die Kreisverbände des DRK 
im Vogtlandkreis. Weitere Informationen und Kontaktdaten finden 
Sie in der Vorsorge-Mappe oder auf folgender Internetseite https://
www.rotkreuzdose.de/.
Die Mappen sind ab sofort im Pflegenetzwerk und in der Service-
stelle für alters- und pflegegerechtes Wohnen erhältlich oder kön-
nen bei Ihrer Gemeinde/ Stadt angefragt werden. Wir bitten um 
vorherige telefonische Absprache, um unnötige Verzögerungen 
zu vermeiden. Bedarfsanfragen, die bereits beim Pflegenetzwerk 
eingegangen sind, werden schnellstmöglich bearbeitet.

Für Rückfragen, Bestellungen 
und weitere Informationen 
stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung: 

Landratsamt Vogtlandkreis
Pflegenetzwerk, Postplatz 5, 08523 Plauen

Frau Anne-Kathrin Kanis Frau Sandy Haller
Telefon: 03741 300-1503 Telefon: 03741 300-1504
Fax: 03741 300-4085 Fax: 03741 300-4085
kanis.anne-kathrin@ haller.sandy@
vogtlandkreis.de vogtlandkreis.de 

www.pflegenetz-vogtland.de

Ihr Werbemedium vor Ort!

Anzeigenschaltung unter: 

Tel. 03741/59 88 38
E-Mail: print@pccweb.de
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Auf Entdeckertour 

Eine Stadtführung durch Plauen wurde für uns Drittklässler zu ei-
nem spannenden Abenteuer. 
Wir erkundeten viele Sehenswürdigkeiten und nahmen besonders 
alte Bauwerke Plauens unter unsere Lupe. 

Auch ein Kinobesuch im Malzhaus mit anschließendem Frühstück 
in den Gärten der Weberhäuser war für alle ein wunderbares Er-
lebnis.

OBERSCHULE PAUSA

Jüdisches Leben in Deutschland

Am Dienstag, dem 10. Mai, fuhren die Schüler der Klassenstufe 7 
nach Erfurt, um sich gemäß des Lehrplans in den Fächern Ethik und 
evangelische Religionslehre auf die Spuren des jüdischen Lebens 
„in ihrem Umfeld“ zu machen. 
Dafür bietet sich die thürin-
gische Landeshauptstadt 
hervorragend an, denn dort 
finden sich Synagogen (so-
wohl aktiv als auch museum-
spädagogisch umgestaltet), 
ein jüdisches Tauchbad, ein 
ehemaliges jüdisches Viertel, 
jüdische Friedhöfe und vieles 
mehr, was an ein aktives Le-
ben von Menschen, die sich 
der jüdischen Religion zuge-
hörig fühlen, hinweist.

So erwartete die Schüler an diesem Tag ein umfangreiches kultu-
relles Programm, bei dem natürlich auch die kulinarischen Vorzüge 
einer Großstadt nicht zu kurz kamen. 
Die Schüler der Religionsgruppe führten den Actionbound „Inter 
Judeos“ rund um die Alte Synagoge durch, der sich mit Ausstel-
lungstafeln im mittelalterlich jüdischen Quartier beschäftigt. Wäh-
renddessen ging die Ethikgruppe unter der Anleitung von Frau 
Amelie Hubrich, der wir sehr für ihre Führung danken, in Kooperati-
on mit der jüdischen Landesgemeinde über den Neuen Jüdischen 
Friedhof von Erfurt. Dort konnte man allerhand über die Bedeutung 
jüdischer Symbole und den geschichtlichen Bezug der Grabsteine 
und Daten zu den Geschehnissen im Zweiten Weltkrieg erfahren. 
Die Schüler durften all ihre Fragen loswerden, die Frau Hubrich auf-
nahm und damit das Interesse der Schüler ansprach. Im Anschluss 
an die erste Gruppenphase wurde getauscht: die Religionsschüler 
wechselten zum Friedhof und die Ethikgruppe besuchte, geführt 
durch Audio Guides, die Alte Synagoge von Erfurt. Auf drei Ebe-
nen können dort Informationen über die ehemals aktive Synagoge 
eingeholt werden, die die Schüler auf ihrem Erkundungsbogen ein-
tragen mussten, und der Erfurter Schatz im Keller des Gebäudes 
bewundert werden.
Nachdem der Bus alle Schüler vom Domplatz Erfurts aus wieder in 
Richtung Pausa brachte, endete ein aufregender Tag mit vielen Ein-
drücken, die im Unterricht ausgewertet und vertieft werden konnten. 
Das Wissen um das Leben jüdischer Menschen in Deutschland ist 
ein grundlegendes Bedürfnis und Anliegen im Fachbereich Ethik/
Religion, wozu dieser Tag im Wesentlich beitragen konnte.
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Die Klasse W1 fährt zur  
„Jürgen-Fuchs-Bibliothek“ nach Reichenbach

Es ist Montagmorgen, der 2. Mai 2022 und die Klasse W1 der Karl-
Theodor-Golle-Schule aus Syrau ist ganz schön aufgeregt. Endlich 
ist es soweit, eine schon lange geplante Fahrt zur „Jürgen-Fuchs-
Bibliothek“ nach Reichenbach steht auf dem Tagesplan. Los geht 
es mit dem Zug nach Reichenbach und dann mit dem Bus zur 
Bibliothek, wo alle schon herzlichst erwartet wurden. Mit dem 
Film und der Geschichte „Pippilothek“ von Lorenz Pauli stiegen 
wir ein - in das Abenteuer Bibliothek. Wir erkundeten jedes Regal. 

So viele Bücher, aber auch Filme und 
DVD`s gab es hier und sogar Bücher, 
die man auf dem Tablet lesen konnte. 
Und das Ausleihen war nicht nur bei 
der Bibliothekarin, sondern auch am 
Computer möglich. Nachhause ging 
es mit jeder Menge neuer Eindrücke 
und einer selbst gebastelten Rose 
aus alten Buchseiten. Ein total span-
nender Tag in Reichenbach. Wir sa-
gen DANKE an das Bibliotheksteam, 
das dies ermöglicht hat.

Karl-Theodor-Golle-Schule

Profitieren Sie von unserem Rundum-Sorglos-Service

Wir suchen ab sofort 

Küchenhilfe / Reinigungskraft (m/w/d)
Teilzeit / Minijob, Mo – So mit freien Tagen

für unser Kantinen- und Gastro-Team
Auch wenn Sie Interesse an der Landwirtschaft haben, bewerben Sie
sich bei uns unter info@mw-dehles.de.

Milchwirtschaft Dehles e. G.
Ortsteil Dehles / Ringstraße 25
08538 Weischlitz
www.mw-dehles.de
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Frauenkreis in der Kirchgemeinde Fröbersgrün
Montag | 13.06. | 13.30 Uhr

Festzeltgottesdienst 
in Fasendorf zum „721jährigen“
Sonntag | 12.06. | 10 Uhr

Gottesdienste

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

05.06.2022 
Pfingstsonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

06.06.2022
Pfingstmontag

10.30 Uhr 
Pfingstandacht mit 
Wunschliedersingen

12.06.2022 
Sonntag

10.30 Uhr
Gottesdienst

09.00 Uhr
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

19.06.2022 
Sonntag

14.00 Uhr
Jubelkonfirma-
tion

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr
Gottesdienst

24.06.2022 
Sonntag

19.00 Uhr 
Johannisan-
dacht

20.00 Uhr 
Johannisan-
dacht

19.00 Uhr 
Johannisan-
dacht

18.00 Uhr 
Johannisan-
dacht

26.06.2022 
Sonntag 14.00 Uhr Chortreffen in der St.-Nikolaus-Kirche Rodau 09.30 Uhr 

Gemeinschaft

03.07.2022 
Sonntag

09.30 Uhr 
Festzeltgottes-
dienst zum 
Volksfest

10.00 Uhr 
Festzeltgottes-
dienst 
"90 Jahre MGV"

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

Zum Nachdenken – Die Kunst  
der kleinen Schritte

Ich bitte nicht um Wunder und Visionen,  
Herr, sondern um die Kraft für den Alltag. 
Lehre mich die Kunst der kleinen Schritte.

Mach mich sicher in der rechten Zeiteinteilung.
Schenk mir das Fingerspitzengefühl, um herauszufinden,  

was erstrangig und was zweitrangig ist.
Schenk mir die nüchterne Erkenntnis, dass Schwierigkeiten, 

Niederlagen, Misserfolge, Rückschläge eine selbstverständliche 
Zugabe zum Leben sind, durch die wir wachsen und reifen.

Erinnre mich daran,  
dass das Herz oft gegen den Verstand streikt.

Schick mir im rechten Augenblick jemanden, der den Mut hat,  
die Wahrheit in Liebe zu sagen.

Du weißt, wie sehr wir der Freundschaft bedürfen.
Gib, dass ich diesem schönsten, schwierigsten, riskantesten und 

zartesten Geschenk des Lebens gewachsen bin.
Verleihe mir die nötige Fantasie,  

im rechten Augenblick ein Päckchen Güte mit oder ohne Worte 
an der richtigen Stelle abzugeben.

Bewahre mich vor der Angst, ich könnte das Leben versäumen.
Gib mir nicht, was ich mir wünsche,  

sondern das, was ich brauche.

Antoine de Saint-Exupéry

Mit herzlichen Segenswünschen grüßt Sie Ihr Pfr. Michael Kreßler

WIR FÜHLEN UNS HIER 
MIT DEN MENSCHEN IM 

VOGTLAND VERBUNDEN. 

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG      
Hohndorfer Str. 1

AUERBACH
Göltzschtalstr. 36a

Gemeinsamer Grillnachmittag für die gesamten
Kreise der Kirchgemeinde Rosenbach
Mittwoch | 22.06. | 14 Uhr | Arche Syrau
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Informationen aus dem Vogtl. Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein

Wir sind Preisträger!

Wie in einer der vorangegangenen Ausgaben berichtet, haben wir 
uns mit dem Projekt „Wipfeltour auf leisen Pfoten“ beim simul+ 
Mitmachfonds des Staatsministeriums für Regionalentwicklung 
beworben. Und nun kommt´s: Wir sind tatsächlich unter den 
Preisträgern!!!

Nun beginnen wir mit der Um-
setzung. Die Wanderwegsbe-
schilderung ist zum großen 
Teil schon angebracht und 
das erste Element steht auch 
schon – eine Wellenliege auf 
der Bachwiese.

Geplant ist, auf dem Abschnitt 
zwischen Stelzenbaum und Gal-
genpöhl einen Erlebnispfad zu er-
richten, der dem Wanderer oder 
Spaziergänger den Blick öffnet 
für den Lebensraum der Natur. Es 
soll ein Blickwinkelwechsel ent-
stehen, in dem der Mensch sich 
mit allen Sinnen der Natur nähert. 
Wie sieht ein Insekt? Wie hört ein 
Luchs? Welche Wege benutzt 
welches Tier und warum? Welche 
Pflanzen mögen welche Umge-
bung usw.? 

Wir freuen uns außerordentlich, 
dass wir am westlichsten Ende 
des Freistaates in den Genuss 
der Steuergelder des vom Säch-
sischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes kommen. Wir erhof-
fen uns eine Steigerung der At-
traktivität unserer Region am 
Wanderwegenetz zwischen Pau-
sa – Reuth ( ), Kürbitz – 
Mehltheuer ( ) und Pirk – 
Reuth ( ).
Auch mehr Aufmerksamkeit für 
unsere Region bezüglich zukünftiger Entscheidungen zu anderen 
Themen bspw. des öffentlichen Personennahverkehrs kann nicht 
schaden.
Bleiben wir also optimistisch, auch wenn die Zeiten nicht gerade 
einfach sind!

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.

Datum/Uhrzeit

04.-19.06., 
Sa./So. 
14-17.30 Uhr

Jubiläumsausstellung Malzirkel Plauen, Pausaer 
Heimateck Neumarkt 3A, Ausstellungsraum

04.06. 
bitte Fahrplan 
beachten www.
wisentatalbahn.de

Mit der Wisentatalbahn von Schönberg/V. nach 
Schleiz West, ab Bahnhof Schönberg/V.

06.06.  
9 Uhr

Wanderung mit dem Müllerburschen, 
Reuth/Stelzen, Start an der Festspielscheune

06.06.
11-17 Uhr

Flügeldrehen an der Windmühle Syrau

06.06.
10-14 Uhr

Pfingstbrunch in der Gaststätte "Zum Holzfäller" 
Mehltheuer

10.06.
20 - 1 Uhr

Juniton Festival, 
Syrau, Freilichtbühne und Höhlenpark

11.06.
17 - 1 Uhr

Juniton Festival, 
Syrau, Freilichtbühne und Höhlenpark

11./12.06. Dorffest 721 Jahre Fasendorf, 
Gelände vor dem Vereinshaus

18.06. 
bitte Fahrplan 
beachten www.
wisentatalbahn.de

Mit der Wisentatalbahn von Schönberg/V. nach 
Schleiz West, ab Bahnhof Schönberg/V.

18.06.
14-17 Uhr

Tanzkaffee im Cafe Syrau

18.06.
17 Uhr

Vernissage Stephanie Schnabel "Impressionen 
von fern und nah - festgehalten in Öl und Aqua-
rell", Schloss Leubnitz, Kreuzgewölbe

18.06. 
19 Uhr

Konzert Cafemusik im Rahmen des Chursäch-
sischen Sommers "Im Weißen Rössel", Schloss 
Leubnitz, Weißer Saal

20.06.
ab 18 Uhr

Party zur Sonnenwende im Cafe Syrau

24. - 26.06. Stelzenfestspiele, Festspielscheune Stelzen

24.06.
19 Uhr

Johannisfest in der Kirche Leubnitz

24.06.
19 Uhr

Johannisfest in der Kirche Syrau

24.06.
20 Uhr

Johannisfest in der Kirche Rodau

25.-26.06. 1. Schneckengrüner Sommerspektakel, 
Vereinsgelände Brandes

25.06.
14 Uhr

Badfest im Waldbad Rodau

25.06.
18 Uhr

Live Musik mit "Sleeplees Heartbeats", 
Gaststätte "Zum Holzfäller" Mehltheuer

Veranstaltungstipps
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Veranstaltungstipps

26.06.
14 Uhr

Chortreffen in der Kirche Rodau

26.06. - 
03.07.

Bachwiese, Stelzen

01.- 03.07.  Volksfest in Leubnitz, Sportplatz

02.07. 
17 Uhr

120 Jahre MGV Harmonie Syrau - Jubiläumskon-
zert mit Gast-Chören und anschließendem Tanz 
ab 19.30 Uhr - Freilichtbühne Syrau - Eintritt frei!

03.07. 
10 Uhr

120 Jahre MGV Harmonie Syrau - Festgottes-
dienst mit anschließendem Frühschoppen und 
Musik, Freilichtbühne Syrau

09.07.
19 Uhr

Brezel Brass Open Air "Böhmisch Boogie aus 
dem Musikwinkel", Schloss Leubnitz, Schlosshof

09.07.
18 Uhr

Sommerfest in Rodau, vor der Feuerwehr

Fragen und Antworten zum 9-Euro-Ticket  
zusammengefasst 

Das 9-Euro-Ticket, eine temporär stark vergünstigte Nahverkehrs-
Monatskarte für je 9 Euro, ist Bestandteil des zweiten Energie-Ent-
lastungspaketes, welches von der Bundesregierung am 24. März 
vorgestellt und am 27. April vom Kabinett beschlossen wurde. Der 
endgültige politische Beschluss soll nächste Woche im Bundestag 
sowie anschließend im Bundesrat erfolgen. Um das 9-Euro-Ticket 
einheitlich umzusetzen, sind noch Konkretisierungen durch die 
Bundesregierung erforderlich. 
Was zum jetzigen Zeitpunkt (Redaktionsstand: 13. Mai 2022) be-
reits genannt werden kann fasst VVV-Geschäftsführer Michael 
Barth zusammen: „Alle sollen und werden von der Vergünstigung 
profitieren – der attraktive Preis gilt deshalb auch für Abo- bzw. 
Bestandskundinnen und -kunden. Diese werden ab sofort schrift-
lich kontaktiert und über die Umsetzung informiert. Wir bitten Be-
standskundinnen und -kunden kein gesondertes 9-Euro-Ticket zu 
erwerben, da deren Abo-Karte weiterhin als Fahrausweis gilt und 
eine Verrechnung zum regulären Preis erfolgt.“ Auch wenn viele 
Details noch in der Abstimmung sind, hat der VVV die häufigsten 
Fragen und Antworten, wie 

• Was ist das 9-Euro-Ticket?
• In welchem Zeitraum gib es das 9-Euro-Ticket?
• Wo gilt das 9-Euro-Ticket?
• Ab wann und wo ist das 9-Euro-Ticket erhältlich? 
• Gibt es das 9-Euro-Ticket auch für Kinder und Tiere?
• Was gilt für die Fahrradmitnahme? 
• Ändert sich die Mitnahmeregelung meiner Abo-Monatskarte? 
• uvm.,

unter www.vogtlandauskunft.de/9-euro-
ticket zusammengestellt, diese werden kon-
tinuierlich aktualisiert und ergänzt.

Weitere Informationen und Fahrpläne erhal-
ten Sie in der App VVV mobil, unter www.vogtlandauskunft.de 
oder bei der Tourismus- und Verkehrszentrale Vogtland (TVZ), Ser-
vicetelefon 03744-19449.

Überblick: 
Wichtiges zum 9-Euro-Ticket im Verkehrsverbund Vogtland
 
Für Bestands- und Abo-Kunden im Verkehrsverbund Vogtland
• Sie brauchen nichts machen
• Ihr Abo gilt weiter und wird um die Leistungen 
 des 9-Euro-Tickets erweitert
• Sie fahren bundesweit in der 2. Klasse des Nahverkehrs
• Sie nutzen Ihre Abo-Karte als Nachweis bzw. 9-Euro-Ticket
• Sie werden im Mai angeschrieben zum Ablauf und  Verrechnung

Für Neukunden
• Sie kaufen in einer der Verkaufsstellen ein 9-Euro-Ticket 
 (Verkaufsstart wird noch benannt)
• Sie fahren bundesweit in der 2. Klasse des Nahverkehrs
• Sie lernen den ÖPNV im Vogtland und darüber hinaus zu schät-

zen!© Foto: Verkehrsverbund Vogtland
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Wir feiern 

721 Jahre Fasendorf  
und laden Euch dazu herzlich ein! 

11.06.2022 - 12.06.2022 
                           Dorfplatz Fasendorf 

 
Samstag, 11.06.2022  
 
15.00 Uhr Kaffee und Kuchen  

15.30 Uhr Programm der Musikschule Fröhlich  

anschließend musikalische Unterhaltung mit DJ Alex  

Ganztags: - Rollbahn für die Kleinen 

                   - Hüpfburg 

   - Pferdereiten  
 

 Sonntag, 12.06.2022  
         
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Kreßler  

11.00 Uhr Frühshoppen und gemütlicher Ausklang 

Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen bestens gesorgt. 
Auf zahlreiche Gäste freut sich der 

Dorfverein Fasendorf e.V. 

Eine tschechische Jüdin im  
Leubnitzer Schloss 

(Teil 2 von 2 von Waltraud Schmidt)

Inzwischen hatte die SS den Todesmarsch weiter getrieben. Von 
Oelnitz aus wurden die Gehunfähigen in offenen Güterwagen 
nach Svatava transportiert. Die übrigen schleppten sich weiter. Am 
6. März kamen 621 im Lager Helmbrechts an. Da das Lager auf die 
Aufnahme nicht vorbereitet war, ging der Elendszug weiter in Rich-
tung Böhmen. Am 6. Mai wurden die Überlebenden bei Volary und 
Prachatice von amerikanischen Truppen befreit. Nur 138 Frauen 
hatten den Todesmarsch überlebt.
Zdenka Barsov war bis zu Frühsommer 1945 so weit wieder ge-
nesen, dass sie schon vor der Rückführung der chirurgischen 
Station nach Plauen entlassen werden konnte. Die Leubnitzer Fa-
milie Ehrhard nahm sie auf. Zdenka trug mit Näharbeiten zu ihrem 
Unterhalt bei und arbeitete auch auf einem Bauerngut. Vermutlich 
handelte es sich um die Weißmühle, wohin sie ihre Pflegemut-
ter Liddy Ehrhard mitnahm. Die Leubnitzer wussten nicht, dass 
Zdenka Jüdin war. Ihre abgeschorenen Haare brachte man mit 
einer Typhuserkrankung in Verbindung. Liddy Ehrhard hatte sie 
jedoch eingeweiht. In ihrem Bericht an Hans Brenner vom Dezem-
ber 2006 schreibt sie: „Im September 1945 habe ich gewagt, zur 
russischen Kommandantur zu gehen und sie zu bitten, mir eine 
Fahrkarte nach Brno zu bezahlen. Da ich hoffte, dort die Reste 
meiner Familie zu finden. Sie haben mir die Fahrkarte bezahlt. In 
Brno habe ich meinen Bruder und seine Familie wiedergefunden.“ 
Beim Abschied in Leubnitz hatte ihr Liddy Ehrhard noch eine Karte 
mitgegeben, die sie bei glücklicher Heimkehr zurücksenden soll-
te. Sie ging aber verloren, so dass Liddy Ehrhard bis zu ihrem 
Tode glaubte, Zdenka sei in den Nachkriegswirren noch ums Le-
ben gekommen. Diese  heiratete im Mai 1947 Franz Fantl und ge-
bar in Prag ihren Sohn Michael. Sie arbeitete als Kellnerin und ihr 
Ehemann war im Handel tätig. 1968 übersiedelte die Familie nach 
Düsseldorf. Dort war Zdenka Fantl bis 1990 Wirtschaftsleiterin in 
einem jüdischen Altersheim. Sie war eine der wenigen Jüdinnen, 
die dank der Hilfe aufrechter Deutscher den Holocaust überlebte.

W. Schmidt
April 2022

Literatur:
NS-Terror und Verfolgung in Sachsen, S. 534/35
Hans Brenner: Todesmärsche und Todestransporte. Konzentratiobslger 
Groß-Rosen und die Nebenlager S. 42 bis 6
Sächsisches Staatsarchiv Chemnitz, Sammlung Brenner

Eine historische Begebenheit zum 8. Mai

Öff nungszeiten:  Mo - Fr  8-18 Uhr   |   Sa  8-12 Uhr

Apothekerin Doreen Feustel 
Freiheitsstraße 2, 07952 Pausa-Mühltroff , Tel.: 037432/5054-5 

www.stadtapotheke-pausa.de

Wir messen Ihnen 
Ihre Kompressions-

strümpfe an.
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NEUES aus dem Zwergenschloss Leubnitz

In Drochaus gibt es einen „Märchenofen“…
Am Mittwoch, dem 20.04.2022, wanderten die Ferienkinder aus 
dem Hort und die Kinder unserer großen Gruppe über Wald- und 
Wiesenwege, an einem schönen Teich vorbei, Richtung Drochaus. 
Dort wartete Herr Severloh vor seinem wunderschönen, bereits 
aufgeheizten „Märchenofen“ auf uns. Dieser erinnerte uns gleich 
an „Frau Holle“ und „Hänsel und Gretel“. 

Nun bereiteten wir gemeinsam unser Mittagessen zu – belegten 
Pizzen mit Salami, Schinken, Käse … – und durften sie anschlie-
ßend im Ofen ausbacken. Mmm, wie das duftete! Franziska Gün-
ther hatte auch noch Brotteig für jedes Kind vorbereitet. Das war 
ein leckeres Mittagessen!
Bevor wir uns auf den Rückweg begaben, vergnügten wir uns 
noch auf dem schön gestalteten Spielplatz in Drochaus.
Hiermit bedanken wir uns nochmals herzlich bei Herrn Severloh 
und Franziska Günther für den gelungenen Ferientag.

Die Kinder und Erzieher vom „Zwergenschloss“

„Sind unsere Spenden denn schon in der  
Ukraine angekommen?“ 

Das war die häufigste Frage der Hortkinder in den letzten Wochen. 
Die Antwort kam in Form eines Fotos zu uns, auf welchem ukraini-
sche Kinder mit der Hilfsorganisation unsere Kartons und Plakate 
in Empfang nahmen.

Wir bedanken uns nochmals recht herzlich für das Engagement 
der Kinder, Eltern und Dorfbewohner. 

fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!



 Seite 156/2022 Rosenbacher Anzeiger

Schlossnachrichten
„Im weißen Rössl“ zu Gast in Leubnitz!

Heiterer Operettenabend im Schloss

Am Sonnabend, dem 18. Juni, lädt die Chursächsische Café-
musik der Chursächsischen Philharmonie Bad Elster um 19.00 
Uhr zu einem unterhaltsamen Schlosskonzert nach Leubnitz 
ein.

Tauchen Sie ein in den Zauber der Operette und die Schönheit des 
klassischen Schlagers mit Werken von Franz Lehár, Robert Stolz, 
Émil Waldteufel und vielen anderen mehr.
 
Die Chursächsische Philharmonie als Orchester der Sächsischen 
Staatsbäder Bad Elster und Bad Brambach fühlt sich bei ihren 
Gastspielen auch immer als musikalischer Botschafter der be-
rühmten vogtländischen Musikregion im Herzen Europas. Der Sitz 
der »Chursachsen« ist das berühmte König Albert Theater in Bad 
Elster.

Für das leibliche Wohl wird wieder bestens gesorgt sein. Karten 
gibt es im Vorverkauf im Schloss Leubnitz während der Öffnungs-
zeiten des Schlosses (Tel. 037431-86029) und in der Touristinfo 
Plauen für 13 € und an der Abendkasse für 14 €.

Förderverein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V. 
..........................................................................................................

„Impressionen von fern und nah –  
festge halten in Öl und Aquarell“

Dieser Titel verspricht ein breites Spektrum an Arbeiten.
Die im sächsischen Oberwiera geborene Künstlerin Stephanie 
Schnabel wird sie am

Sonnabend, dem 18. Juni 2022 
um 17:00 Uhr im Kreuzgewölbe im Schloss Leubnitz  

präsentieren. 

Ihre große Liebe zur Natur ist sicher auch auf ihren Beruf, sie ist 
Agraringenieurökonomin, zurückzuführen.
Das Interesse an der Malerei ist schon immer vorhanden. So malt 
sie Landschaften, Tiere und Menschen so, wie sie sie sieht und 
empfindet. An Techniken verwendet sie dabei sowohl Öl, Aquarell, 
Acryl als auch Pastell oder sie gestaltet Grafiken. 

Ihre Werke wurden bisher in zahlreichen Städten Sachsens ge-
zeigt.
Freuen Sie sich auf ein weiteres kulturelles Ereignis in unserem 
Schloss. Wir freuen uns auf Sie.

Förderverein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V. 
..........................................................................................................

www.schloss-leubnitz.de

Pfingstmontag 
 bis 15.00 Uhr geöffnet

08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

Dienstag, 7. Juni geschlossen.

Wir bitten Sie, sich vor Ihrem Besuch telefonisch zu erkundigen, 
da es vor allem wochentags zu kurzfristigen Änderungen kommen kann 

- VORBESTELLUNG ERWÜNSCHT - Mittwoch Ruhetag

Wir wünschen ein 
schönes Pfingstfest.

Alle Speisen, Eis, Kuchen & Torten zum Mitnehmen.

Auf  Ihren Besuch freut sich Diana Tröger mit Team.
Bestellung / Reservierung unter 037431/86620

Pfingsten  

Samstag bis Mittwoch 
ab 11.30 geöff netSonntag u. Mittwoch 

ab 17 Uhr geschlossen 
außer auf VorbestellungVorbestellung erwünscht!

SPEISEGASTSTÄTTESPEISEGASTSTÄTTE
Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau Café Syrau

Café Syrau

Freitag vor Pfi ngsten
- 3. Juni - bereits
ab 11.30 Uhr geöff net

Genießen Sie unsere 
Sonnenterrasse.
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Leubnitzer SV 1898 e.V.
Postgasse 2
08539 Rosenbach/OT Leubnitz

Einladung zur Rosenbachmeisterschaft 
im Fußball in Leubnitz 2022

Im Rahmen des Leubnitzer Volksfestes soll diesmal auch wieder eine Dorfmeisterschaft im Fußball stattfinden. Teilnehmen können 
dabei Freizeitmannschaften der Großgemeinde Rosenbach/Vogtl. und Umgebung. Es können auch Spielgemeinschaften gebildet 
werden. 

Termin:  Freitag, den 01. Juli 2022 18.00 - 21.30
Ort:  Sportplatz Leubnitz
Spielstärke: 1:5 (insgesamt max. 10 Spieler) Nichtaktive (ohne Spielerpass), Aktive und AH
Teilnahmegebühr:  10 Euro
Spielmodus und Spielzeit: je nach Anzahl der Mannschaften (max. 8)

Gespielt wird auf Kleinfeld nach den Kleinfeldspielregeln.

Meldungen und Anfragen: bei Rico Scherbaum, Tel.: 0160 929 259 12, E-Mail: rico_scherbaum@web.de
Facebookseite/Instagram des Leubnitzer SV 1898 e.V.

 bis 24. Juni 2022.

Den Siegern winken schöne Preise und der Wanderpokal!

Anschließend: Oldieparty im Zelt mit Siegerehrung
Eintritt frei

Leubnitzer SV 1898 e.V. 
Bergstraße 15 
08539 Leubnitz 
 
 
 
 

Einladung zur Rosenbachmeisterschaft 
(Nichtaktiventurnier)  

im Fußball in Leubnitz 2014 
 

Im Rahmen des Leubnitzer Volksfestes soll diesmal 
auch wieder eine Dorfmeisterschaft im Fußball 

stattfinden. Teilnehmen können dabei Vereine der 
Großgemeinde Rosenbach und der näheren Umgebung.  
Es können auch Spielgemeinschaften gebildet werden.  

 

Termin: Freitag, den 04. Juli 2014 18.00 -21.30 
Ort: Sportplatz Leubnitz 

Spielstärke: 1:5 oder 1:6 (insgesamt max. 10 Spieler) 
Nichtaktive (ohne Spielerpass) und AH 

Teilnahmegebühr: 10 Euro 
Spielmodus und Spielzeit: je nach Anzahl der 

Mannschaften (max. 8) 
Gespielt wird auf Kleinfeld nach den Kleinfeldspielregeln. 

Meldungen und Anfragen bei  
Torsten Schneider (Tel. 0173/6837802) und 

Benjamin Schubert (Tel. 0171/6138733,  
E-Mail: fam.schubert@tele2.de), 

bis 27. Juni 2014. 
Den Siegern winken schöne Preise und der 

Wanderpokal! 
Mitmachen lohnt sich. 

Anschließend: Oldieparty im Zelt mit Siegerehrung 
Eintritt frei 
Viel Spaß! 

 
   

 
 

Freitag 1. Juli   
 

17.30 Uhr  Eröffnung Fassbieranstich 
 

18.00 Uhr  Fußball: Turnier der Vereine 
 

21.00 Uhr   Party mit Disco „Sound 2000“ 

                  - Eintritt frei -  

  Samstag 2. Juli 
 

15.00 Uhr  Fußballnachmittag  
   

21.00 Uhr    Volksfestparty mit 
 „DJ Sunshine“  

 

Sonntag 3. Juli 
 

09.00 Uhr  Festgottesdienst 
10.00 Uhr  Volksfestfrühschoppen mit den  
“ Original Rosenbachtaler Blasmusikanten” 
13.00 Uhr Unterhaltungsmusik mit Olaf Nagler 
14.00 Uhr  Jugendfußball 
15.00 Uhr  Tanztee mit den 

 „Straßberger Musikanten“ 
 
Sonntag ganztägig Ponyreiten 
 

 
An allen Tagen: Hammerschmidts Karussellbetrieb, Schießbuden, 
 Losbude, Bierzeltbetrieb, Grillspezialitäten, Kaffee und Kuchen 

Mitmachen lohnt sich.



 Seite 176/2022 Rosenbacher Anzeiger

Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert:

Am 28. Mai fanden die letzten Spieltage im Vogtlandkreis 
statt. Damit ist eine doch nicht ganz einfache Saison 
noch komplett zu Ende gespielt worden. Sportlich recht 
erfolgreich endete die Saison für die grün-weißen Kegler. 
Auch die Leubnitzer Sportfreunde können sehr zufrieden 
sein mit dem Saisonverlauf. Wenn Sie, liebe Leser, Inte-
resse haben, können Sie sich gern beim Studieren der 
beigefügten Tabellen ein Bild davon machen.  

Saisonende – Aber das Kegeln geht weiter
Gleich nach dem Pfingstwochenende gastieren die 
Vogtlandspiele im Kegeln bei uns im Holzfäller. Vom KSB 
Vogtland wurden wir gebeten, diese Veranstaltung zu 
übernehmen. Von Dienstag bis Sonntag werden dazu 
die Kugeln rollen. Bisher sind deutlich über 100 Teilnah-
memeldungen eingegangen. Ausgeschrieben sind die 
Wettkämpfe vor allem für Jugendliche und Kinder. Seit 
einigen Jahren wurden auch die Altersklassen der Se-
nioren mit integriert. Für alle Teilnehmer wartet ein Erin-
nerungs-T-Shirt und für die Besten in ihren Altersklassen 
natürlich Medaillen und Urkunden. 
Schon am Wochenende danach steigt der nächste 
Höhepunkt. Wir wollen, nach 2 Jahren Zwangspause, 
unser traditionelles Sommerkegelturnier zum 25. Male 
durchführen. Über 40 Startplätze sind reserviert für ge-
mischte Vierermannschaften. Die Resonanz ist erfreulich 
groß. Kaum war die Startplatzreservierung auf unserer 
Internetseite freigeschaltet, trudelten schon die ers-
ten Anmeldungen ein. Gäste aus Sachsen, Thüringen, 
Brandenburg und Bayern haben schon ihre Teilnahme 
kundgetan. Nach einer Woche höchster Belastung für 
die Bahntechnik und die hoffentlich vielen fleißigen Hel-
fer wollen wir das 25. Jubiläum noch etwas feiern. Unser 
Gastroteam hat für den 25. Juni einen Tanzabend mit 
Livemusik organisiert. Die Veranstaltung ist öffentlich, 
so dass, schönes Wetter vorausgesetzt, ganz schön 
„Leben“ auf dem Sportplatz sein könnte. Wann war ei-
gentlich das letzte Waldsportfest in Mehltheuer? Zwanzig 
Jahre ist das bestimmt her.    

Das letzte Wort hat die Jugend
Der letzte offizielle Wettkampf der Saison 2021 / 22 ist 
unseren Jüngsten vorbehalten. Nach sehr erfolgreicher 
Teilnahme an Kreiswettbewerben im Vogtland und im 
benachbarten Kreis Greiz geht es auf die bisher längs-
te Kegelreise für die Kids. In Freital findet am 19. Juni 
das Sachsenfinale des sogenannten Mini-Piny Wettbe-
werbes für bis zu 10jährige Kinder statt. Durch das Ein-
schicken von monatlichen Aktionsvideos haben sich vier 
grün-weiße Jungs und ein Mädchen für das Finalturnier 
qualifiziert. Als einzige Vertreter aus dem Bezirk Chem-
nitz wollen sie gegen den Nachwuchs aus bekannten 
Kegelhochburgen rund um Leipzig und vor allem aus 
Bautzen und Dresden natürlich ihre bisherigen Leistun-
gen bestätigen. Also Daumendrücken ist erwünscht. 
Ein kräftiges „Gut Holz“ geht an Sunny-Blue Schuster,  
Rafael Dietzsch, Benedikt Spranger, Tristan Lamprecht 
und Neal-Sky Schuster.
Schöne Grüße – Lutz Frauendorf

Verbandsliga Männer (3.Liga)
1. KSV Freital 111 33 : 3
2. SG GW Mehltheuer 95,5 25 : 11
3. MSV Bautzen 04 83,5 20 : 16
4. SKV Auerbach 69 19 : 17
5. Dommitzscher KC 69 18 : 18
6. KSV Blau-Gelb Taucha 78 17 : 19
7. SV MoMi Dresden 65 14 : 22
8. TSV 90 Zwickau II 55 14 : 22
9. Döbelner SC 51 10 : 26

10. ATSV Freiberg 42,5 10 : 26

2.Bezirksklasse Männer (7.Liga)
1. Grünhainer KSV 59 16 : 8
2. SG Grün-Weiß Mehlt-

heuer III
51 14 : 10

3. Leubnitzer SV 1898 48 13 : 11
4. SKV Auerbach II 51,5 12 : 12
5. SG Jößnitz 45,5 10 : 14
6. Lößnitzer SV 40 10 : 14
7. SV Niederfrohna 38 9 : 15
8. SG Neptun Markneu-

kirchen zurückgezogen

Kreisliga B Männer (10.Liga)
1. SKK 90 Zwota 41,5 14 : 4
2. Elsterberger KV 95 38,5 12 : 4
3. SG Medizin Bad Elster 34 12 : 6
4. SG Neptun Markneu-

kirchen II
33 9 : 9

5. SG Grün-Weiß Mehlt-
heuer IV

16 3 : 13

6. KV Oelsnitz 17 2 : 16

2.Verbandsliga Senioren
1. TSV Fortschritt Mitt-

weida
75 22 : 6

2. SK Markranstädt 77 20 : 8
3. SKV Auerbach 69 18 : 10
4. SG Grün-Weiß Mehlt-

heuer
53,5 15 : 13

5. Hohnstädter SV 59 12 : 16
6. Nerchauer SV 47 11 : 17
7. SV Rot-Weiß Werdau 44,5 10 : 18
8. TSV Penig 23 4 : 24

Bezirksklasse Senioren

1. SSV Wiesenburg 56,5 18 : 6
2. SV Saxonia Bernsbach 52 16 : 8
3. SG Grün-Weiß Mehlt-

heuer II
45 14 : 10

4. KSV SaRi Hohenstein-
E. II

38,5 10 : 14

5. SG Motor Thurm 34,5 10 : 14
6. TSV 90 Zwickau II 33,5 10 : 14
7. KSC Reichenbach / 

Mylau
32 6 : 18

2.Verbandsliga Männer (4.Liga)
1. KSV 51 Bennewitz 78,5 23 : 9
2. SG Grün-Weiß Mehltheuer II 82,5 23 : 9
3. SKV 9Pins Stollberg II 73 20 : 12
4. SV Seelingstädt 79,5 19 : 13
5. SV Eintracht Sprotta 62 16 : 16
6. KSV Blau-Gelb Taucha II 58 16 : 16
7. USC Leipzig 62 14 : 18
8. VfB Lengenfeld 42 7 : 25
9. SV Rot-Weiß Treuen 38 6 : 26

10. KV 1912 Falkenstein zurückgezogen

Kreisliga A Männer (9.Liga)
1. SVV Plauen 42 14 : 4
2. Mühltroffer SV II 35 12 : 6
3. Sp.Gem. Neundorf / 

Leubnitz II
44 12 : 8

4. TSG Rodewisch 38 10 : 10
5. SV Rot-Weiß Treuen II 20 4 : 14
6. KSV Schwarzhammer-

mühle II
17 4 : 14

7. SG Straßberg zurückgezogen
noch ein Spieltag

Kreisklasse C Männer (13.Liga)
1. Leubnitzer SV 1898 III 35 14 : 2
2. SG Grün-Weiß Mehlt-

heuer V
28 10 : 4

3. Post SV Plauen II 17 4 : 10
4. KV Neustadt II 15 4 : 10
5. KSV Plauen 04 III 12 4 : 10
6. KV 1912 Falkenstein III zurückgezogen
7. Elsterberger KV 95 II zurückgezogen

noch ein Spieltag

Verbandsliga Frauen (3.Liga)
1. Hohnstädter SV 102 29 : 3
2. Dresdner SV 1910 68 19 : 13
3. SC Riesa 60,5 18 : 14
4. CSV Siegmar 48 48,5 16 : 16
5. MSV Bautzen 04 II 61 15 : 17
6. ATSV Freiberg 65 14 : 18
7. KSV SaRi Hohenstein-E. 52 12 : 20
8. SG Grün-Weiß Mehlt-

heuer
55 12 : 20

9. ISG Hagenwerder 52 9 : 23

TabellenENDstände der Rosenbacher Kegler  
Stand vom 20.05.2022
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BADFEST WALDBAD RODAU
Liebe Einwohner der Gemeinde Rosenbach,

am 25.6.22 ab 9.30 Uhr, bei hoffentlich schönstem Wetter, wird 
ein Volleyballturnier mit gemischten Mannschaften ausgetragen, 
welches parallel zu einem Flohmarkt für Groß und Klein stattfindet. 

Ab 14 Uhr wird das Badfest, bei freiem Eintritt, offiziell eröffnet 
und es findet ein bunter Nachmittag für alle Kinder statt. Sportlich 
startet das MoveCenter Plauen-Weischlitz. Die Musikschule Fröh-
lich musiziert fröhlich, bunte Tänze führen die Tanzmäuse vom 
Mühltroffer Carnevals Club und die Tanzminis und -mäuse vom SC 
Syrau vor. Weiterhin bieten die Kinder vom Zwergenschloss Leub-
nitz ein kleines Pro-
gramm.

Neben Bogenschießen, Hüpfburg, Kinderschminken und Tombola 
wird ein Zauberer vor Ort sein und Kinderaugen strahlen lassen. 
Dazu reichen wir gerne frisch gebackenen Hausfrauenkuchen und 
Kaffee. Wer es lieber deftig mag, kann zu Gegrilltem oder frischem 
Fisch ein kühles Bierchen genießen. Der Waldbadimbiss ist die 
ganze Zeit geöffnet, es wird für jeden Gaumen etwas dabei sein.

Ab 20 Uhr lädt DJ Max dann zur großen Disco mit Nachtbaden ein.
Der Waldbadförderverein freut sich auf zahlreiche Gäste! Und 
dankt schon im Voraus für die helfenden Hände.

Der Waldbadförderverein

.  Anlagenmechaniker (m/w/d)  
für Sanitär- und Heizungstechnik  
ab 15,- € / Std. oder nach VB

.  Baufacharbeiter/Trockenbauer/ 
Handwerker Innenausbau (m/w/d)  
ab 15,- € / Std. oder nach VB

.  Kundendienstmonteur (m/w/d)   
ab 17,- € / Std. oder nach VB

WARUM ARBEITEST DU EIGENTLICH NICHT BEI UNS?
Das bieten wir Dir:
- einen Platz in einem Super-Team
- eine sichere und unbefristete Stelle mit 38 Wo/Std.
- gutes Geld für gute Leistung
- Weiterbildungen
- eigenes Firmenfahrzeug
- Vergünstigungen wie Telefonauslagen u. Kita-Beiträge
- regionaler Tätigkeitsbereich – KEINE MONTAGE!

Wir suchen Kollegen (m/w/d):
- die ihren Job lieben
- die auch mal im Team arbeiten können
- die selbstständig denken und handeln
- die einen guten Ehrgeiz haben
- die positiv gestimmt sind
- die ihr Handwerk im Blut haben

Wir erwarten keine ausführliche Bewerbung, 
rufe uns einfach an!

Heizung - Sanitär - Klempner - Kundendienst

Telefon: 037431-3881, Notdienst: 0172-3572091 
E-Mail: kontakt@gunar-schmeissner.de 

Friedensstr. 17, 08539 Rosenbach/OT Mehltheuer

Mitarbeiter/in gesucht

GERÜSTMATERIAL 
(DDR-Schnellbaugerüst) 

zu verschenken 
zur Selbstabholung,  

Gerüststangen  
unverzinkt  

in verschiedenen  
Längen,  

Kupplungen, 
Laufbretter, Kanthölzer

Kontakt: 
0170 3507366
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Jetzt ist der Saisonstart im Waldbad  
gesichert!

„Sternquell hilft“ dem Förderverein in Rodau aus der Patsche
Rodau (16.05.2022). Alle reden vom Urlaub zu Hause. Doch bei-
nahe wäre der in Rodau nicht uneingeschränkt möglich gewesen. 
Das solar beheizte Waldbad bietet zwar alles was man braucht. 
Ein Schwimmer- und Nichtschwimmerbecken mit kleiner Wasser-
rutsche und Kinderplanschbecken haben André Schatz und seine 
Leute bereits fit gemacht. Man kann auch wählen, ob man in der 
Sonne oder im Schatten der Bäume liegen möchte. Getränke, klei-
ne Speisen und selbstgemachtes Eis wird es hier wieder zu fairen 
Preisen geben. Pächter André Schatz ist eigentlich startklar: „Die 
Saison beginnt am 20. Mai!“
Aber dann flatterte bei Thomas Münzer in der Sternquell-Brauerei 
eine E-Mail ins Postfach. Der Förderverein funkte SOS: „Unsere 
momentane Überdachung am Eingangsbereich ist zusammen-
gefallen und muss dringend erneut werden. Wir wollen den Ein-
gangsbereich jetzt natürlich im Zuge dieser Arbeiten modern ge-
stalten und auch eine Bar mit einbauen. Dort soll es dann Softeis, 
Slushy und eine Zapfanlage geben. Könnt ihr uns helfen“, frag-
ten die Freunde des Waldbades Rodau, die es sich zur Aufgabe 
gemacht haben, das beliebte Domizil finanziell zu unterstützen. 
1.250 Euro haben in der idyllischen Freizeiteinrichtung gefehlt. 
Dann rückten Thomas Münzer und Gebietsverkaufsleiter Erik Walk 
bei Gastronom und Rettungsschwimmer Maximilian Hager zum 
Überraschungsbesuch an. „Wir übergeben hiermit Förderurkunde 
und Feierabendgetränke für eure Arbeiter und freuen uns, dass 
nun dem Saisonstart nichts mehr im Wege steht“, wünschten die 
beiden Brauereivertreter viel Erfolg.
Das Waldbad gehört zur Gemeinde Rosenbach und es liegt an 
der  Ortsverbindungsstraße zwischen Leubnitz und Rodau. Das 
Domizil ist übrigens auch mit dem ÖPNV gut erreichbar. Die Bus-
se der Linie 14 (Plauen - Rodau - Mühltroff) halten direkt vorm 
Waldbad! André Schatz hatte als Pächter die idyllisch gelegene 
Freizeiteinrichtung übernommen. Der 46jährige führte zuvor unter 
anderem ein Eiscafé in Reichenbach und er hat dann zehn Jahre 
lang die Alte Kaffeerösterei in Plauen geleitet. Saisonkarten kos-
ten für Kinder 30 Euro, für Erwachsene 50 Euro und für Familien 
100 Euro. Veranstaltungen: Sa. 25.06. Badfest | Sa. 09.07. Mond-
scheinbaden und Cocktails | Sa. 16.07. My Lucky Revolutions / 
Festival Feeling | Sa. 23.07. Beats & Bier | Sa. 30.07. Hafenbeats |  
Sa. 27.08. Bad Taste

Der Saisonstart 
im Waldbad 
Rodau ist gesi-
chert! Produkt-
manager Tho-
mas Münzer 
(links) und Ge-
bietsverkaufs-
leiter Erik Walk 
(Mitte) waren 
mit „Sternquell 
hilft“ vor Ort und haben Maximilian Hager 1.250 Euro Fördergeld 
gebracht. (Foto: Sternquell-Brauerei)

Die Sternquell-Brauerei Plauen unterstützt die Kampagne „Bier bewusst 
genießen“ der „Deutschen Brauer“. 
Diese rufen damit gemeinsam zum verantwortungsvollen Biergenuss auf. 
www.bier-bewusst-geniessen.de

 03944 - 36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

OT Reuth
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Kreatives Basteln für das Rößnitzer Dorffest
Die Vorbereitungen auf die 725-Jahr-Feier von Rößnitz, welche 
vom 15. bis 17. Juli 2022 stattfindet, laufen bereits auf Hochtouren. 

Am Samstag des Festwochenendes ist ein buntes Markttreiben 
rund um den „schiefen“ Turm von Rößnitz geplant, bei dem neben 
verschiedenen Händlern der Region auch die Rößnitzer allerhand 
zum Verkauf anbieten wollen. Und da die Kleinen den Großen hier 
in nichts nachstehen wollen, fand am 24. April ein Bastelnachmit-
tag statt, der von den Kinderbeauftragten des Rößnitzer Dorffes-
tes organisiert wurde. Eine 
Reihe motivierter Kinder 
erschienen zum Teil in Be-
gleitung ihrer Eltern, um 
für ihren eigenen Markt-
stand zu basteln. Je nach 
Geschick und Kreativität 
konnten die Kinder mit Ton 
und Holz arbeiten, und so-
gar die Serviettentechnik 
anwenden. Entstanden 
sind dabei handgefertigte 
Unikate im Landhausstil. 
Neben Spaß und guter 
Laune gab es zudem noch 
selbstgebackenen Kuchen 
und andere Leckereien. 
Der Erlös aus dem Verkauf 
soll allen am diesjährigen 
Dorffest mitwirkenden Kin-
dern zugutekommen. 

Vielen Dank für diesen rundum gelungenen  Nachmittag!   

Jaqueline Bromnitz

..........................................................................................................

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de

Regional werben! 
Mit einer Werbung im Rosenbacher Anzeiger
erreichen Sie alle Haushalte der Gemeinde.
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1. SCHNECKENGRÜNER 
SOMMERSPEKTAKEL 

Buntes Familienprogramm 
Hüpfburg | Spielewagen | Kuchenbasar | Kinderschminken | Slaglines | 

Riesenseifenblasen | Holzfiguren bemalen  

Viele Leckereien 
Crêpes | Kaffee & Kuchen | Janny’s Eis | Gutes vom Grill | frischbelegte 

Fischbrötchen | erfrischende Getränke | Cocktails  

Live Musik 
Ab 20 Uhr | Moonflyers in Concert | Knallige Partymusik zum Mit-Tanzen und 

Mit-Singen | Eintritt 5 EUR 

Frühschoppen 
26.06. ab 10 Uhr | Frühschoppen bei moderner & traditioneller 

Schalmeienmusik by Bernsgrüner Schalmeien | Für den kleinen Hunger ist 
gesorgt 

25.
JUNI | AB 

14 UHR

725 JAHRE RÖSSNITZ
Großer Dorfputz in Rössnitz

Am Samstag, dem 14.05., fand unser diesjähriger Frühjahrsputz 
statt. Im Saal des Gasthofes wurden zunächst die Aufgaben ver-
teilt und so machten sich viele kleine und große Helfer im ganzen 
Dorf an die Arbeit.

Durch unser Jubiläum dieses Jahr war natürlich eine ganze Men-
ge mehr zu tun. So wurde zusätzlich zu den üblichen Verschöne-
rungsarbeiten an Straßen, Spielplatz und Teichanlagen auch der 
alte Gasthof sauber gemacht. 

Mit hohen Leitern wurden von unseren Frauen die Saalfenster 
geputzt und auch die Saallampen gereinigt. Viel Mähtechnik war 
notwendig, um den Biergarten aus seinem Dornröschenschlaf zu 
befreien. Nach Abschluss der Arbeiten gab es noch einen Imbiss, 
den sich alle redlich verdient haben. Vielen Dank an alle Rößnitzer, 
die mitgeholfen haben!

F. Lorenz

.......................................................................................................... www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice

Kraftfahrer gesucht! (m/w/d)
Vollzeit, Teilzeit oder auch auf 450 € Basis möglich.
Wir erweitern unseren Fuhrpark mit festen Touren im Personen-
verkehr, in der Schülerbeförderung, für Krankenfahrten zu 
Kliniken und weiteren Touren im Transferbereich. Wir bieten 
einen krisensicheren Arbeitsplatz und attraktive Entlohnung in 
einem motivierten Team.

Bewerbung bitte an SEYKOM Axel Seyfarth
Telefonisch, per Post, gerne auch per Mail an 
bewerbung@seykom.de Wir freuen uns auf Ihre Nachricht

1903_Seykom_Rosenbach_Layout 1  22.02.2019  08:37  Seite 1
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Die Königlich - Sächsische Triangulation  
Anno 1869  (Teil 1) 

Eine der engmaschigsten und fortschrittlichsten Landesvermes-
sungen hat seinen Ursprung im sächsischen Großenhain. Mittels 
der Großenhainer Grundlinie wurde ein Meilenstein der maßstabs-
getreuen Kartographierung gelegt. Vereinfacht gesagt, stellte man 
in und um Großenhain drei kleine Säulen auf, deren Abstand zu-
einander man ausmaß und anhand deren Abstand man das ge-
samte sächsische Königreich vermessen und maßstabsgetreu 
kartographieren konnte. Von hier aus stellte man also die komplet-
ten Entfernungen der Städte und Dörfer Sachsens zueinander fest. 
Doch was machte man nun mit dieser Entfernung? 

Ganz einfach. Mittels dieser Entfernung und ein wenig Mathematik 
ließ sich der ganze Freistaat perfekt ausmessen. Das Einzige, was 
man hierfür noch brauchte, waren weitere Fixpunkte im Freistaat. 
Und was eignet sich dafür besser als willkürlich festgelegte Punk-
te auf einer Ebene? Richtig. Markante Gipfel, Bergkuppen und 
Hügel im gesamten Freistaat. Hatte man diese festgelegt konnte 
man mittels Dreiecksberechnung Entfernungen bestimmen. Die 
Messung erfolgte dabei mit einem Streckenmessapparat auf zwei 
Stelzen mit vier Metern Länge. Was sich einfach anhört, war eine 
langwierige Arbeit. Gerade einmal 650 - 900 Meter schaffte man 
pro Tag auf diese Weise zu vermessen. Die Stäbe mussten für eine 
Messung sage und schreibe knapp 2200 Mal aneinander gelegt 
werden. Im weiteren Verlauf der Vermessungen definierte man 
Punkte erster und zweiter Klasse. 

Ortschronist: Frank Wunderlich 

Quelle: Wikipedia
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Vorschau auf die nächsten Spiele des SC Syrau

E-Jugend
11.06. 10:00 SG Kürbitz - SC Syrau

C-Jugend
12.06. 10:00 FC Teutonia Netzschkau - SC Syrau
19.06. 10:00 SC Syrau - SpG Weischlitz / Lauterbach

2. Männermannschaft
11.06. 15:00 1. FC Ranch Plauen - SC Syrau
19.06. 15:00 SC Syrau - FSV 1990 Klingenthal

1. Männermannschaft
04.06. 15:00 VfB Auerbach 2 - SC Syrau
12.06. 15:00 FSV Treuen 1992 e.V. - SC Syrau
18.06. 15:00 SC Syrau - BSV 53 Irfersgrün

Der SC Syrau informiert: 

Sportclub Syrau 1919 e.V. 

Einladung zur Mitgliederversammlung

Liebe Sportfreunde, liebe Sportfreundinnen,

zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung laden wir euch 
gemäß Satzung am 17.06.2022 um 18.00 Uhr ins Sportlerheim am 
Waldstadion Syrau ein. Wir bitten um eure Teilnahme. 

Die Tagungsordnung findet ihr auf der Homepage des SC Syrau, 
www.sc-syrau.de.
..........................................................................................................

Wir suchen:
Zur Absicherung von Höhlenführungen ständig  

Unterstützung durch junge Leute ab 16 Jahre und  
durch Junggebliebene. Die Arbeitszeit erfolgt nach 
Absprache in den Monaten Februar bis November.

Für unsere Besucher- & Sanitärräume.
Zur Gewährleistung der Zufriedenheit unserer Besucher 

suchen wir einen lappenschwingenden Putzteufel.  
Die Arbeitszeit wird nach Vereinbarung geregelt.

Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch oder  
persönlich bei der Drachenhöhle Syrau (037431/3735).

Windmühle Syrau 
Deutscher Mühlentag

Pfingstmontag, 
6. Juni, von 11-17 Uhr
Die Flügel der Mühle drehen sich
(bei günstigem Wind).

Verkauf von Holzofenbrot und weiteren kulinarischen 
Genüssen.

..........................................................................................................

120 JAHRE
MÄNNERGESANGVEREIN 

„HARMONIE“ SYRAU

1.–3. JULI 2022 
FESTWOCHENENDE

1.7. FREITAG

Veranstaltung für aktive und ehemalige Sänger 
ab 18:30 Uhr.

2.7. SAMSTAG 

Jubiläumskonzert mit Gast-Chören 
ab 17:00 Uhr auf der Freilichtbühne Syrau. 
Anschließend Tanz ab 19:30 Uhr.

Wir freuen uns auf Euren Besuch – 
EINTRITT IST FREI!

3.7. SONNTAG 

Festgottesdienst ab 10:00 Uhr – Im Anschluss 
geht es weiter mit Frühschoppen und Musik.

1.7. FREITAG

Veranstaltung für 
aktive und ehemalige 
Sänger
ab 18:30 Uhr.

2.7. SAMSTAG

Jubiläumskonzert 
mit Gast-Chören
ab 17:00 Uhr auf der 
Freilichtbühne Syrau.
Anschließend Tanz 
ab 19:30 Uhr.

Wir freuen uns auf Euren Besuch – EINTRITT IST 
FREI!

3.7. SONNTAG

Festgottesdienst ab 10:00 Uhr – Im Anschluss
geht es weiter mit Frühschoppen und Musik.

07952 Pausa-Mühltroff, Untere Kirchstraße 9
Tel: 03 74 32 / 2 03 39, www.optik-juechser.de

Augenoptik
Dipl.-AO (FH) KARL JÜCHSER

Familiengeschäft seit über 100 Jahren

SONNENBRILLEN
Jetzt Lieblingsmodell 

finden!
6 78

1
2
3

9 5
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BURGSOMMER-KONZERTE in Oelsnitz/Vogtl.

„Burgsommer-Konzerte“:  
Pink Floyd - Tribute

Sie sind zurecht eine der einflussreichsten Bands des vergangenen 
Jahrhunderts: die Songs der vier Mannen von "Pink Floyd" sind 
auch heute noch im kollektiven Gedächtnis einer ganzen Musik-
generation verankert. Ob "The dark Side of the Moon", "Wish you 
were here", "The Wall" oder "The Division Bell" - nahezu jeder hat 
einen Berührungspunkt mit dem legendären Sound der Briten. Die 
achtköpfige Band "Distant Bells" aus dem tschechischen Brno lebt 
"Pink Floyd" - dies konnten sie eindrucksvoll im Konzert vor mitt-
lerweile sechs Jahren den zahlreichen Besuchern beweisen. Zurecht 
dürfte der Abend dann im einmaligen Ambiente von Schloß Voigts-
berg unter dem Motto „Remember that night“ stehen, spielt die 
Burganlage doch mit effektvoller Lichtuntermalung und passenden 
specials die atmosphärische Note des Konzerts voll aus. 

Die Gründung von "Distant Bells" erfolgte dabei schon im Jahre 
2003 im Rahmen des Großmusicals "The Pink Floyd Odyssee". Das 
aktuelle Repertoire spannt dabei den Bogen mit Songs vom ersten 
Album ("Astronomy domine"), über "Money" von „The dark Side of 
the Moon“ bis hin zu Songs vom 1994er Album "The Division Bell". 

Und auch aktuelle Songs aus dem erst 2014 erschienen Album "The 
Endless River" stehen dabei natürlich auf dem Programm. Ein Muss 
für Liebhaber handgemachter Musik, im lichtdurchfluteten Ambi-
ente von Schloß Voigtsberg. Und wenn dann noch die Sterne über 
dem Bergfried glitzern, trägt sich das erhabene Gefühl jener kreati-
ven, musikalischen Vordenker in jeden Besucher … 
Karten gibt es noch im Vorverkauf zu 18,00 Euro, an der Abendkas-
se kostet dann der Eintritt 23,00 Euro. 

Begeisterten schon vor sechs Jahren die Besucher: Distant Bells aus Brno 
(Foto: Oelsnitzer Kultur GmbH)
 

„Burgsommer-Konzerte“:  
Boogie Connection

Die Boogie Connection ist in der süddeutschen Kulturszene fest 
verankert. Kein Wunder, steht das Trio doch für eine gekonnte Mi-
schung aus Blues, Boogie, Rhytm`n`Blues und Rock`n`Roll. Die For-
mation wurde im Herbst 1991 in Freiburg gegründet und ist seither 
auch mit internationalen Gastmusikern unterwegs auf Festivals, 
Pianist Thomas Scheytt gewann sogar doppelt den German Blues 
Award, während die Band den zweiten Platz beim Audience Award 
Jazz Ascona, dem wichtigsten Festival für Alten Jazz in Europa, ge-
winnen konnte. Zahlreiche TV-Auftritte folgen. Hier können sich 
Besucher am 30. Juli ab 20:00 Uhr von der emotionsgeladenen 
Live-Stimmung und der unbändigen Spielfreude der Drei faszinie-
ren lassen. Ein toller Abend erwartet hier also die Gäste - stilecht 
im Ambiente der historischen Kernburg am Fuße des sanierten 
Bergfrieds. Und wenn dann bei einsetzender Dämmerung die Ster-
ne über der Burganlage leuchten, steht dem Open-Air-Vergnügen 
nichts mehr im Wege. Wenige Karten gibt es noch im Vorverkauf 
zu 21,00 Euro.

 A TRIBUTE TO

SCHLOß VOIGTSBERG
01. Juli · 20:00 UHR

MUSEEN SCHLOSS VOIGTSBERG
SCHLOSSSTRASSE 32

08606 OELSNITZ/VOGTL.

GEÖFFNET: DI-SO, FEIERTAGS 11–17 UHR
Tel: 037421-72 94 84

www.schloss-voigtsberg.de

VVK: 18,00€ ERM.: 9,00€ AK: 23,00€ 
Kartenvorverkauf an allen bekannten Vorverkaufsstellen,  in allen Freie-Presse-Shops 
in Ihrer Nähe. und in der Kultur- und Tourismusinformation OELSNITZ/VOGTL., 
Tel: 037421-20785, touristinfo@oelsnitz.de

 OPEN-AIR           

PINK FLOYD

- Anzeige -

Tickets sind in der Kultur- und Tourismusinformation Oelsnitz/Vogtl. (03 74 21) 2 07 85, 
in den Freie-Presse-Shops oder unter www.eventim.de erhältlich.
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POWER TRAVEL Reise des Monats

POWER TRAVEL
Inh. Lothar Herrmann
Ludwigstraße 34 · 95028 Hof
Tel.: +49 9281 850050
Fax: +49 9281 8500510
Email: service@power-travel.de
WhatsApp: +49 171 6132306

Internet: www.power-travel.de

TERMIN & PREISE p.P.
Termin: 19.12.-26.12.2022 4✦+ MS MAXIMA 5✦ nickoVISION

2-Bett Hauptdeck vorn/achtern (HX) Ð 899,- -

2-Bett Hauptdeck vorn (HV) - Ð 979,-

2-Bett Hauptdeck (HD) Ð 999,- Ð 1.049,-

2-Bett Mitteldeck achtern mit franz. Balkon (MX) Ð 1.099,- Ð 1.149,-

2-Bett Mitteldeck vorn mit franz. Balkon (MV) Ð 1.149,- Ð 1.199,-

2-Bett Mitteldeck mit franz. Balkon (MD) Ð 1.199,- Ð 1.249,-

2-Bett Oberdeck achtern mit franz. Balkon (OX) Ð 1.249,- Ð 1.299,-

2-Bett Oberdeck vorn mit franz. Balkon (OV) Ð 1.329,- Ð 1.379,-

2-Bett Oberdeck mit franz. Balkon (OD) Ð 1.349,- Ð 1.399,-

Zuschlag 2-Bett-Kabine zur Alleinbenutzung*2 30%

ZUBUCHBARE LEISTUNGEN p.P.
› Aufpreis Ausfl ugspaket (Wien, Budapest, Bratislava, Linz): Ð 159,-
›  Aufpreis Getränkepaket (Getränke von 9-24 Uhr: Wein, Bier, Tagescocktail, 

offene alkoholfreie Getränke, Kaffee und Tee uvm.): Ð 190,-

Hinweise:
*1 Bei Buchung bis 30.06.22 erhalten Sie Ð 120,- p.P. Rabatt.
*2 Begrenztes Kontingent!
› Reiserücktritts-Versicherung empfehlenswert. Wir beraten Sie gerne!
› Routenänderungen vorbehalten.
›  Veranstalter: Vital Tours GmbH, Schulstr. 15, 69427 Mudau.

Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters (Einsicht möglich unter: www.vitaltours.de/arb 
oder im aktuellen Katalog). Änderungen vorbehalten, maßgeblich ist die Reisebestätigung. 
Unsere Datenschutz-Bestimmungen fi nden Sie unter: www.vitaltours.de/datenschutz/ 

INKLUSIV-LEISTUNGEN
✓ Haustürabholung inkl. Kofferservice
✓ An- und Abreise im modernen Fernreisebus

✓ 7x Übernachtung an Bord der 5✦ nickoVISION oder 
4✦+ MS MAXIMA in der gebuchten Kabinenkategorie 
und Kreuzfahrt gemäß Reiseplan

✓ Vollpension an Bord
✓ Freie Teilnahme am Unter haltungsprogramm an Bord

✓ Freie Nutzung der kostenfreien 
Bord-Einrichtung

✓ Deutschsprachige 
Kreuzfahrtleitung an Bord

✓ Möglichkeit zur Buchung von 
Ausfl ügen vorab und an Bord

✓ Energiekostenzuschlag

Begleiten Sie uns an Bord der 5✦ nickoVISION oder der 
4✦+ MS MAXIMA auf eine exklusive Flusskreuzfahrt auf der 
Donau. Genießen Sie die gemütliche Atmosphäre an Bord und 
lassen Sie sich von den winterlichen Naturlandschaften entlang 
der Donau verzaubern. Während der Landgänge können Sie die 
weihnachtlich geschmückten Donaumetropolen Wien, Budapest 
und Bratislava entdecken und in die verschiedenen Kulturen 
eintauchen. 

Jetzt buchen & bis zu € 120,- Rabatt  sichern!*1

IHR REISEVERLAUF
Tag Hafen Ankunft Abfahrt

1 Abholung an Ihrer Haustür, Busanreise
nach Passau und Einschiffung.

16:00 Uhr

2 Wien (Österreich) 
mit Möglichkeit zur Stadtrundfahrt/-gang (exkl.)

12:30 Uhr 23:00 Uhr

3 Budapest (Ungarn) 
mit Möglichkeit zur Stadtrundfahrt/-gang (exkl.)

14:30 Uhr -

4 Budapest (Ungarn) 
mit Möglichkeit zur Puszta-Rundfahrt (exkl.)

- 19:00 Uhr

5 Bratislava (Slowakei) 
mit Möglichkeit zur Stadtrundfahrt/-gang (exkl.)

13:00 Uhr 18:00 Uhr

6 Krems (Österreich) 08:00 Uhr 14:00 Uhr

Weiterfahrt nach Melk (Österreich) 17:30 Uhr -

7 Melk (Österreich) - 05:00 Uhr

Weiterfahrt nach Linz (Österreich) 
mit Möglichkeit zur Stadtrundfahrt/-gang (exkl.)

15:00 Uhr 21:00 Uhr

8 Passau, Ausschiffung und Rückreise 
bis zu Ihrer Haustür.

05:30 Uhr

8 Tage ab € 899,- p.P.

Weihnachtsreise auf der Donau
8 Tage Donau-Kreuzfahrt: Passau - Wien - Budapest - Passau 

Buchung & Beratung:

›

Flusskreuzfahrten &
Seereisen 2022

Ihr Vorteil:
Alle Kreuzfahrten mit bequemer 
Busanreise inkl. Haustürservice!

�

NEU: Hochseeerlebnisse mit der VASCO DA GAMA!

�
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bis zu Ihrer Haustür.

Flusskreuzfahrten &
Seereisen 2022

Ihr Vorteil:
Alle Kreuzfahrten mit bequemer 
Busanreise inkl. Haustürservice!

�

NEU: Hochseeerlebnisse mit der VASCO DA GAMA!

�

Erholungsreisen 2022
Gesundheit, Kur  & Wellness

Ihr Vorteil – Sie entscheiden selbst:
            Komfortable Busanreise inkl. 
Haustürservice oder            Eigenanreise

WEST

Weitere 
Angebote 
in den aktuellen 
Vital Tours Katalogen.
Jetzt kostenlos anfordern !
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Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst der Malteser in Plauen

Wir starten im September einen Qualifizierungskurs zur Vor-
bereitung Ehrenamtlicher für die Hospizarbeit. Am Dienstag, 
14.06.22, 17.00 Uhr findet dazu ein Informationsabend in unse-
rem Seminarraum statt. Melden Sie sich bei Interesse oder Fragen 
gern bei uns. Wir freuen uns sehr auf Ihre Anmeldung und Ihre 
Mitarbeit im Ehrenamt!

Trauercafé:
am Donnerstag, 09.06. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr in Plauen, 
Thomas-Mann-Str. 12 
Wir bitten um vorherige telefonische Anmeldung. 

KinderTrauerTreff in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12 ist offen für 
alle Kinder zwischen 6 und 12 Jahren
Der KinderTrauerTreff findet am Mittwoch, 15.06. von 16:00 Uhr 
bis 17:30 Uhr statt; eine Anmeldung ist erforderlich sowie ein 
Vorgespräch bei Neuanmeldungen.

Alle Angebote sind kostenlos. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldun-
gen. 

Kontakt: 
Beatrice Diewert
Thomas-Mann-Str. 12,08523 Plauen
Tel.: 03741 / 14 68 65
Mail: hospizdienst.plauen@malteser.org
www.malteser-plauen.de

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

Neundorfer Str.120 
08523 Plauen

www.bestattungsdienst-todt.de • info@bestattungsdienst-todt.de

Tel.: 03741-70 70 60

Fenster • Türen • Tore
Rolladen • Insektenschutz

Sonnenschutz
Wintergarten

Kunststoff • Alu • Holz

                        Joachim Reiche
Goethestraße 6 • 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer

Tel. 037431 / 3689 • Mobil: 0175 / 482 91 50

   Verkauf • Wartung
Einstellung • Reparatur

ISBN 3-00-016560-6

ISBN 
3-00-016560-6

Märchenhafte
Geschichten
Eitel Lienemann hat 
vor vielen Jahren für 
die eigenen Kinder 
Geschichten um 
eine Igelfamilie 
geschrieben und 
selbst illustriert. 
Für Kinder zum 
Vorlesen oder 
auch zum Selbst-
lesen sind sie in 
strapazier fähiger 
Hardcover-
Bindung 
erhältlich.

Eitel Lienemann 10.95 €

erhältlich bei:
PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm

Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf

Tel. 03 74 31 / 24 37 88
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
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Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen 
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen 
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Besuchen Sie unser Studio   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

 Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
 Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen 
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen 
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Besuchen Sie unser Studio   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

 Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
 Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen 
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen 
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Besuchen Sie unser Studio   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

 Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
 Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Aus der bestehenden Holzküche wurde durch die Portas-Küchenmoderni-
sierung eine elegante Küche, die jetzt hell und freundlich wirkt. Der noch 
gut erhaltene Kern bildete die Basis. Die geschmackvollen Fronten mit den 
zeitgemäßen Griffen verleihen ihr ein klassisches und modernes Ambiente.

● Neue, moderne Fronten nach Maß
● Sie sparen bares Geld
● Erweiterungen nach Ihren Wünschen
● Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

Besuchen Sie unser Studio   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

PORTAS-Fachbetrieb Neumann
P & P Renovierungsspezialist Vogtland GmbH

Mylauer Straße 18
08491 Netzschkau

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen 
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen 
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Besuchen Sie unser Studio   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

 Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
 Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Aus der bestehenden Holzküche wurde durch die Portas-Küchenmoderni-
sierung eine elegante Küche, die jetzt hell und freundlich wirkt. Der noch 
gut erhaltene Kern bildete die Basis. Die geschmackvollen Fronten mit den 
zeitgemäßen Griffen verleihen ihr ein klassisches und modernes Ambiente.

● Neue, moderne Fronten nach Maß
● Sie sparen bares Geld
● Erweiterungen nach Ihren Wünschen
● Modelle: Klassisch, Design, Landhaus

Besuchen Sie unser Studio   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

PORTAS-Fachbetrieb Neumann
P & P Renovierungsspezialist Vogtland GmbH

Mylauer Straße 18
08491 Netzschkau

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langle-
bigen Aluminium-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptik-
Dessin „Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofile wer-
den von außen auf Rahmen und Flügel montiert.

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aus-
sehen all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verän-
dert werden. Die Oberfläche wird mit einem neuen, langlebigen, 
hochwertigen Kunststoff ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur.

Rock`n`Roll und heiße Rhythmen 
im Freibad Elstergarten

Den diesjährigen Konzert-Höhepunkt der Badesaison bestreitet die 
legendäre Band aus Leipzig: „The Firebirds“. Mit perfekter Show, un-
widerstehlicher Animation und purer Spiellust sorgen die fünf smar-
ten Herren aus der Messestadt am 25. Juni ab 20:30 Uhr im Freibad 
Elstergarten für gute Laune. Dabei sind die Mannen um Sänger Ale-
xander Teich und Guido Gentzel bereits seit 1992 auf den Bühnen 
der Republik unterwegs und präsentieren eigenständig interpretierte 
Klassiker der Rock`n`Roll - Geschichte von den Beach Boys bis hin 
zum bekannten „Mersey Beat“. A-cappella-Passagen, hervorragen-
des Instrumentalkönnen und charmante Comedy-Einlagen begeis-
tern nicht nur die Fans, sondern wussten auch bereits Stars wie Chuck 
Berry, Bill Haley's Original Comets und die Rock- und Country-Le-
gende Wanda Jackson zu überzeugen. Zudem sind verschiedene US-
Cars zu bestaunen, passend umrahmt wird das Konzert mit Auftritten 
der Cheerleader des Cheerleadervereins Obervogtland e.V. - Strand-
Feeling inklusive. Der Einlass ist ab 19:30 Uhr, Karten und weitere 
Informationen sind in der Kultur- und Tourismusinformation unter 
(03 74 21) 2 07 85, in den bekannten Vorverkaufsstellen der Freien 
Presse, bei www.eventim.de oder auch unter www.elstergarten.de er-
hältlich. Die Tickets für das Konzert gibt es ab 14,00 Euro im Vorver-
kauf, an der Abendkasse wird es dann 5,00 Euro teurer.

- Anzeige -
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Ärztlicher Notdienst

Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie  
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Ärzte + Notdienste

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin

Arztpraxis Dr. med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 

Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr

Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr

Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag 07.30 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr 

Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Dr. med. Karin Enk
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9
Montag 07.30 – 12.00 Uhr

Dienstag 07.30 – 10.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr

Donnerstag 07.30 – 10.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr

jeden 4. Donnerstag im Monat Müttersprechstunde (14 – 16 Uhr)

Freitag 07.30 – 12.00 Uhr

Notfallsprechstunde:  täglich 07.30 – 08.00 Uhr 

 Di+Do 14.00 – 14.30 Uhr

Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.30 – 13.00 Uhr 
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Andrea Horlomus
Tel. 0171-9919966 • Plauen • Jocketaer Str. 105
Montag  09.00 – 12.00 Uhr

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Jeden 2. Dienstag im Monat geschlossen

Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 – 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung
 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr
Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
 ..........................................................................................................................................................

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 – 11.00 Uhr
04./05.06.  Praxis Dipl.-Stom. Harald Vogel  
 Tel. 037436/2637, Thossener Str. 1, 08538 Weischlitz
06.06.  Praxis Dipl.-Stom. Herbert Eggert  
 Tel. 037431-3287, Fröbersgrüner Str. 5, 08548 Syrau
11./12.06.  Praxis Katja Wissing  
 Tel. 037436/2113, Schulstr. 4, 08538 Weischlitz
18./19.06.  Praxis Henrik Reichardt  
 Tel. 037431-3332, Hauptstr. 1, 08539 Leubnitz
25./26.06.  Praxis Dipl.-Stom. Ekkehard Seifert  
 Tel. 037435/5312, Bahnhofstr. 30, 08538 Weischlitz
02./03.07. Praxis Dipl.-Stom. Dirk Baumgärtel 
 Tel. 037432/20649, Paul-Scharf-Str. 5 07952 Pausa
Weitere Termine waren zum Redaktionsschluss nicht be-
kannt.
Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter:  
www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: www.tierarzt-plauen.de
Großtiernotdienst:* 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst (landwirtschaftliche Nutztiere):
03.06.-10.06. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43
10.06.-17.06. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
17.06.-24.06. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363
24.06.-01.07. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43
01.07.-08.07. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon:  037431/869-0
Telefax:  037431/869-29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen
Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-10
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.
Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0
................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Montag  14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0
................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr
Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de
................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 
per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de

Wichtige Telefonnummern / Infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM 
0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr)  
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.
Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von  
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112
Polizei-Notruf 110
Polizeirevier Plauen 03741-140
Giftnotruf 0361-730 730
Störungsannahme Telekom 0800-3301000
Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122
 .......................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen 
Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt 
Tel. 0174-3379612
 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Fahrbibliothek am Freitag, den 10. Juni 2022: 
OT Mehltheuer Grundschule & Kita 08.00 – 10.30 Uhr 
Fahrbibliothek am Mittwoch, 15. Juni 2022: 
OT Leubnitz Schloss 12.30 – 14.30 Uhr
Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr 
Talstr. 9
Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr 
Höhlenberg 11
Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark 
durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)
Tauschbörse im Schloss Leubnitz 
Am Park 1 Öffnungszeiten siehe linke Spalte „Schloss Leubnitz“
 .......................................................................................................................................................

Containerstandplätze in der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:
Drochaus: Am Dorfteich
Fröbersgrün: Pappelweg
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Friedensstraße (Schule)
Syrau: Waldweg 6, Parkplatz am Wasserturm 
Unterpirk: Am FFW-Haus

 Redaktionelle Ansprechpartnerin

 Beatrice Spengler

 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de
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Liebe Rosenbacher!

Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz

ANZEIGER1. März 2014
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Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.

Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
Benedikt Spranger, Syrau

Sonja Schaarschmidt, Drochaus

Mandy Meinicke, Oberpirk

Heiko Mergner, Leubnitz

Hans-Peter Gierschner, Rößnitz

Elke Sprenger, Syrau

Maren Wolf, Rodau

im Rosenbacher Anzeiger!
Tel: 03741 598838

E-Mail: print@pccweb.de

Erfolgreich werben
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im Zeitraum vom
16. Juni - 15. Juli

Herzlic
hen 

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 2. Juli 2022. 
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist  

Montag, der 20. Juni.
Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr  

für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten  
nichtgemeindlicher Einrichtungen.

ANZEIGEN-Annahmeschluss:  
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag unter 
Tel. 03 74 31/24 37 88 oder per E-Mail: print@pccweb.de  

entgegengenommen.
Ansprechpartnerin: Doreen Karl

Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
05.07.  zum 70. Geburtstag Lippert, Rainer

Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
24.06.  zum 75. Geburtstag Kaden, Jochen
13.07.  zum 90. Geburtstag Schinkitz, Dieter

Rosenbach/Vogtl. OT Schneckengrün
16.06.  zum 75. Geburtstag Klipphahn, Horst
01.07.  zum 70. Geburtstag Michaelis, Hermann
07.07.  zum 85. Geburtstag Urbanek, Karlheinz

Rosenbach/Vogtl. OT Schönberg
22.06.  zum 70. Geburtstag Meier, Dietmar
03.07.  zum 75. Geburtstag Ehrenpfort, Elisabeth
10.07.  zum 85. Geburtstag Freund, Lothar

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
17.06.  zum 75. Geburtstag Huber, Christel
21.06.  zum 80. Geburtstag Steinbach, Jutta
21.06.  zum 95. Geburtstag Zehrfeld, Erika

Mundartliches 
Wörterbuch

Mundartliches aus dem Vogtland
Sieglinde Röhn

Sieglinde Röhn:

„Mundartliches aus dem Vogtland“

Der Gebrauch der vogtlän-

dischen Mundart wird im-

mer seltener. Im ländlichen 

Raum kommen mundartliche 

Wörter vor allem bei älteren 

Leuten im täglichen Sprach-

gebrauch noch vor. Da immer 

mehr Menschen in anderen 

Regionen Arbeit finden, wird 

der vogtländische Dialekt 

nach und nach verdrängt. 

Deshalb hat Frau Sieglinde 

Röhn mundartliche Wörter 

und Ausdrücke aus dem 

Kernvogtländischen gesam-

melt und aufgeschrieben.

erhältlich beim Verlag:

PCC (Printhouse Colour Concept)

Inhaber: Helko Grimm
Dorfstr. 6 | 08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf

Tel.: 037431 24 37 88
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

DRUCKEREI

Tel.: 037431 24 37 88

E-Mail: print@pccweb.de
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Gesünder. Glücklicher. Gechillter. So lautet das Motto 
der neuen landesweiten Aktion von INJOY in Zusam-
menarbeit mit FIT FOR FUN. Bei dem 50-Tage-Pro-
gramm können alle Teilnehmer die Chance nutzen, 
in eine gesündere und fi ttere Zukunft zu starten und 
ihre Ziele in kurzer Zeit zu erreichen. 

Zu Beginn des Programms erfolgt zunächst ein aus-
führlicher Fitness- und Gesundheits-Check, um indi-
viduelle Stärken und Schwächen sowie das eigene 
Fitnesslevel herauszufi nden. Basierend auf diesem 
Check erhält jeder Teilnehmer einen individuellen Trai-
ningsplan für die gesamten 50 Tage und wird von ei-
nem Trainer persönlich in das Programm eingewiesen. 
Das Erfolgsrezept des 50-Tage-Programms? Ein hoch-
e� ektiver Mix aus Training im Studio, Übungen zuhau-
se, kompetenter und individueller Betreuung durch er-
fahrene Coaches sowie wertvolle Tipps für Ernährung 
und Motivation! Zum Abschluss erfolgt ein erneuter 
Check, um die Fortschritte festzustellen und weitere 
mögliche Ziele zu defi nieren.

Für den Extrakick an Motivation und Austausch unter 
Gleichgesinnten wird die Aktion auf der Facebookseite 
„Fit in 50 Tagen“ (facebook.com/fi tin50tagen) beglei-
tet. Dort kann man täglich den Weg von Stefan (kurz: 
Ste� ) mitverfolgen, der ebenfalls am Programm teil-
genommen hat. Der 51-Jährige litt schon länger an 
Übergewicht und einem künstlichen Knie und hat 
daher seine Chance genutzt, seine Situation endlich 
zu ändern, indem er das 50-Tage-Programm vorab 
ausführlich getestet hat. Auf der Facebookseite „Fit in 

50 Tagen“ hat jeder die Möglichkeit, Ste� s Höhen und 
Tiefen zu verfolgen und täglich mitzuerleben, wie das 
Programm sein Leben maßgeblich verändert hat.

Do it like Ste  – machen Sie es wie Stefan und starten 
Sie ebenfalls in eine gesündere und fi ttere Zukunft! Sie 
können sich ab sofort bei uns im INJOY Musterstadt für 
das Programm „Fit in 50 Tagen“ anmelden. Nutzen Sie 
Ihre Chance und beginnen Sie noch heute mit Ihrem 
individuellen 50-Tage-Programm – für nur 49 € statt 
129 € bei Anmeldung bis 30.06.2022. Und für die Extra-
portion Motivation schauen Sie doch gleich auf der 
Facebookseite „Fit in 50 Tagen“ vorbei und tauschen 
Sie sich dort mit anderen Teilnehmern aus!

FIT IN 50 TAGENFIT IN 50 TAGEN
EINE AKTION VON INJOY IN KOOPERATION MIT FIT FOR FUN

Do it like Steff   – machen Sie es wie Stefan und star-
ten Sie ebenfalls in eine gesündere und fittere Zu-
kunft! Sie können sich ab sofort bei uns im INJOY für 
das Programm „Fit in 50 Tagen“ anmelden. Nutzen 
Sie Ihre Chance und beginnen Sie noch heute mit Ih-
rem individuellen 50-Tage-Programm – für nur 79 € 
statt 129 € bei Anmeldung bis 30.06.2022. Und für 
die Extra-portion Motivation schauen Sie doch gleich 
auf der Facebookseite „Fit in 50 Tagen“ vorbei und 
tauschen Sie sich dort mit anderen Teilnehmern aus!

INJOY Syrau Hauptstr. 52, 08548 Rosenbach/V., OT Syrau
 www.injoy-syrau.de

Jetzt Angebot sichern:

Gesünder. Glücklicher. Gechillter. So lautet das Motto 
der neuen landesweiten Aktion von INJOY in Zusam-
menarbeit mit FIT FOR FUN. Bei dem 50-Tage-Pro-
gramm können alle Teilnehmer die Chance nutzen, 
in eine gesündere und fi ttere Zukunft zu starten und 
ihre Ziele in kurzer Zeit zu erreichen. 

Zu Beginn des Programms erfolgt zunächst ein aus-
führlicher Fitness- und Gesundheits-Check, um indi-
viduelle Stärken und Schwächen sowie das eigene 
Fitnesslevel herauszufi nden. Basierend auf diesem 
Check erhält jeder Teilnehmer einen individuellen Trai-
ningsplan für die gesamten 50 Tage und wird von ei-
nem Trainer persönlich in das Programm eingewiesen. 
Das Erfolgsrezept des 50-Tage-Programms? Ein hoch-
e� ektiver Mix aus Training im Studio, Übungen zuhau-
se, kompetenter und individueller Betreuung durch er-
fahrene Coaches sowie wertvolle Tipps für Ernährung 
und Motivation! Zum Abschluss erfolgt ein erneuter 
Check, um die Fortschritte festzustellen und weitere 
mögliche Ziele zu defi nieren.

Für den Extrakick an Motivation und Austausch unter 
Gleichgesinnten wird die Aktion auf der Facebookseite 
„Fit in 50 Tagen“ (facebook.com/fi tin50tagen) beglei-
tet. Dort kann man täglich den Weg von Stefan (kurz: 
Ste� ) mitverfolgen, der ebenfalls am Programm teil-
genommen hat. Der 51-Jährige litt schon länger an 
Übergewicht und einem künstlichen Knie und hat 
daher seine Chance genutzt, seine Situation endlich 
zu ändern, indem er das 50-Tage-Programm vorab 
ausführlich getestet hat. Auf der Facebookseite „Fit in 

50 Tagen“ hat jeder die Möglichkeit, Ste� s Höhen und 
Tiefen zu verfolgen und täglich mitzuerleben, wie das 
Programm sein Leben maßgeblich verändert hat.

Do it like Ste  – machen Sie es wie Stefan und starten 
Sie ebenfalls in eine gesündere und fi ttere Zukunft! Sie 
können sich ab sofort bei uns im INJOY Musterstadt für 
das Programm „Fit in 50 Tagen“ anmelden. Nutzen Sie 
Ihre Chance und beginnen Sie noch heute mit Ihrem 
individuellen 50-Tage-Programm – für nur 49 € statt 
129 € bei Anmeldung bis 30.06.2022. Und für die Extra-
portion Motivation schauen Sie doch gleich auf der 
Facebookseite „Fit in 50 Tagen“ vorbei und tauschen 
Sie sich dort mit anderen Teilnehmern aus!

FIT IN 50 TAGENFIT IN 50 TAGEN
EINE AKTION VON INJOY IN KOOPERATION MIT FIT FOR FUN

Gesünder. Glücklicher. Gechillter. So lautet das Motto 
der neuen landesweiten Aktion von INJOY in Zusam-
menarbeit mit FIT FOR FUN. Bei dem 50-Tage-Pro-
gramm können alle Teilnehmer die Chance nutzen, 
in eine gesündere und fi ttere Zukunft zu starten und 
ihre Ziele in kurzer Zeit zu erreichen. 

Zu Beginn des Programms erfolgt zunächst ein aus-
führlicher Fitness- und Gesundheits-Check, um indi-
viduelle Stärken und Schwächen sowie das eigene 
Fitnesslevel herauszufi nden. Basierend auf diesem 
Check erhält jeder Teilnehmer einen individuellen Trai-
ningsplan für die gesamten 50 Tage und wird von ei-
nem Trainer persönlich in das Programm eingewiesen. 
Das Erfolgsrezept des 50-Tage-Programms? Ein hoch-
e� ektiver Mix aus Training im Studio, Übungen zuhau-
se, kompetenter und individueller Betreuung durch er-
fahrene Coaches sowie wertvolle Tipps für Ernährung 
und Motivation! Zum Abschluss erfolgt ein erneuter 
Check, um die Fortschritte festzustellen und weitere 
mögliche Ziele zu defi nieren.

Für den Extrakick an Motivation und Austausch unter 
Gleichgesinnten wird die Aktion auf der Facebookseite 
„Fit in 50 Tagen“ (facebook.com/fi tin50tagen) beglei-
tet. Dort kann man täglich den Weg von Stefan (kurz: 
Ste� ) mitverfolgen, der ebenfalls am Programm teil-
genommen hat. Der 51-Jährige litt schon länger an 
Übergewicht und einem künstlichen Knie und hat 
daher seine Chance genutzt, seine Situation endlich 
zu ändern, indem er das 50-Tage-Programm vorab 
ausführlich getestet hat. Auf der Facebookseite „Fit in 

50 Tagen“ hat jeder die Möglichkeit, Ste� s Höhen und 
Tiefen zu verfolgen und täglich mitzuerleben, wie das 
Programm sein Leben maßgeblich verändert hat.

Do it like Ste  – machen Sie es wie Stefan und starten 
Sie ebenfalls in eine gesündere und fi ttere Zukunft! Sie 
können sich ab sofort bei uns im INJOY Musterstadt für 
das Programm „Fit in 50 Tagen“ anmelden. Nutzen Sie 
Ihre Chance und beginnen Sie noch heute mit Ihrem 
individuellen 50-Tage-Programm – für nur 49 € statt 
129 € bei Anmeldung bis 30.06.2022. Und für die Extra-
portion Motivation schauen Sie doch gleich auf der 
Facebookseite „Fit in 50 Tagen“ vorbei und tauschen 
Sie sich dort mit anderen Teilnehmern aus!

FIT IN 50 TAGENFIT IN 50 TAGEN
EINE AKTION VON INJOY IN KOOPERATION MIT FIT FOR FUN

E-Mail:  info@injoy-syrau.de
Telefon:  037431 86686 


